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Motte Hindenbmgs und Ludendorffs.
. Unser nach dem Westen entsandter Kriegsberichterstatter

" un » mit :
--- Großes Hauptquartier. 12. März.

Kurz vor feiwer Abreise nach Berlin gab der Generalfcld-
v . Hindenburg , sowie der erste Generalquartlermeister

^ öeuborff gestern den Kriegsberichterstattern der deutschen
Mie Gelegenheit zu einer ausführlichen Unterhaltung über
£ gegenwärtige Lage . Ganz offen zwanglos plaudernd spra -
(m

11 ü
.
' e beiden großen Männer ihre Anstauen über unsere Er -

JG* im Osten , aber auch über die bevorstehenden Ereignis , im
Zeiten aus . Ruhe und Zuversicht klang aus ihren ernsten
borten.
tot ^ Eeneralfeldmarfchall , in erfreulicher Gesundheit , wies
«W £ ^ merküng des Dank««, für «in paar Augenblicke dem
«Amtlichen Mittelpunkt des Kriegs nahe fein zu dürfen , d«-
^ lden zurück : „Der Mittelpunkt dieses Krieges ist der gute

de, deutschen Soldaten ! Ihnen verdanken wir alles,
tortd^ er wieder darauf hinzuweisen, bin ich meinen Soldaten

Und auch davon bin ich überzeugt , daß dieser selbe
i l l* auch in der Heimat überall kräftig bleibt. Denn wir hier
jauchen das als Rüikdseknng ." Die kommenden Handlungen

besten könne man mit Gottvertrauen abwarten .
» . Woge der Verständigung fei man mit zwei großen
k " «n des ehemaligen Ruhland zum Frieden gekommen . Es
z. verständlich, daß wir nicht warten konnten , bis sich die

Partikel zu innerer Neuordnung zusammengefunden
Ebenso verständlich aber auch , daß diese Staaten in

j,J^ nft Anlehnung an ein mächtiges , wirtschaftlich geordnetes
»«iÄ suchen müßten . Ueber die Grösse von Rußlands weit -

lonchtlicher Katastrophe sei er selbst überrascht gewesen . Man
. Milde sie in der Heimat noch nicht im ganzen Umfange,
jj

!/ Man selbst zu sehr in den Ereignissen stecke . Aus früheren
kenne er das aus eigener Erfahrung ; erst später bc-

wmn Rotts den Zusammenhang , die Folgen ,
tels

'? Q3 Frankreich beträfe , so habe England die verletzte Ei
die Leidenschaft des Bundesgenossen geschickt ausgenutzt,

l»
"'" ^ künftige Stellung als Großmacht ganz von der Entwick-

^ !>eses Hörigkeitsverhältnisses abhängen werds . Frankreichs
»j ^ lcheinlicher B«völkeru«asmangel sei für uns hoffentlich
<thfi U befürchten. Es müsie alles geschehen , daß die Freu »e,
^ . « Ottilie zu begründen , gefördert werde. Am liebsten gäbe

freien Industriearbeiter ein eigenes Haus mit nettem
Sonx eTt - Bewegungen hierzu feien ja gottlob vorhanden , aber
^

'
^ ln sei ihm lieber. Nach der Arbeit müsse der Mensch

am Leben empfinden , wie die Männer der Landwirt-
kjE

• die ihm die tüchtigsten Soldaten seien, an Seele und Leib
^ r^ esten und zuverlässigsten Leute . In absehbarer Zeit
k,/ * man mit Gottes Hülfe auch im Westen zum Frieden

n ' ^ mcht weich, vielmehr ein ehrenvoller , deutsche?
nigsse.

^ « ch der erste Generalqnarttermeister General v . Lud«ndorsf
den Erfolgen im Osten ausführliche Worte : daß wir .

^Öan n
ßerufcn > der Ukraine , die ihre Bataillone erst allmählich

l*ilit '" ' *ren könne, gegen die bolschewistischen Banden unsere
>l, Unterstützung voll angediehen , während Finnland
tek weißen Garde bereits eine , wenn auch »roch nicht aus-
% i ° Militärmacht besäße. Der Friedensabschluß mit Rü-' " . werde wohl in einigen Tagen erfolgen.
l%n rr ^ann sprach General Ludendorff vom Westen: „Die öft -
Sj, Ereignisse haben der Westfront große Entlastung gebracht.
'V 7

n ' n,° ber Feind angreift , kann UNS heute gleichgültig
Vss

'
Umgekehrt können wir die Möglichkeit einer eigenen
®e

. erwägen . Wenn wir sie als notwendig erachten,
sie mit vollstem Vertrauen unternehmen , mag der

n
.
°ch so schwer werden . 1917 , Ivo wir uns gegen eine

^ Mäßige Ueberlegenheit zu wehren hatten , wich 1918.
des Angriffs wird kommen, größer als alle vor-

^ »«^ ^ enen. Wir haben unfern Gegnern nichts als unsere
,

»il beweisen . Die letzte Notwendigkeit ist der Sieg , da
^Beften nicht an den Frieden gedacht werden kann.

Äfc ist bestimmt , «nsere Ziele sind bestimmt . > Dk
iln ' e ?

.
Ci Fronttruppe entspricht vollauf der Größe der

?8t,
" Die Heimat muß Vertrauen haben und darf in der

d c ochsenden Spannung nicht wettsöe werden . Die
"ftb* ^

'eresleitunx ist eisernste Ruhe. Sie weiß , wann die
. Eist geschlagen hat ."

! 5Wu me'n ^ c^ en unvergeßlicher Tag liegt hinter mir ,
^ ^

' Ulands größte Männer eine volle Stunde mit uns
5

>» V;
' offen , ganz schlicht. Möge mein Bericht sin wel-

bellen fortgelassen wurden , die wir schon als tele-
^ .

'
Keldung in der gestrigen Mittagsausgabe brachten.

QUc,
"
U - beitragen, daß dieselbe Ruhe und Zuversicht,

ern Idenburgs und Ludendorffs Worten laut ward , sich
c. s eut den Herzen der Heimat .mitteilt .

Alfred Richard Reyer , Kriegsberichterstatter .

Ariegs- und Friedensziele .
^ Rußlands Schuld am Kriege .

i ' llt
1'

» 1®' März . Laut „Verl . Lokalanz." äußerte sich
^ .Botschafter in Washington, Baron Rosen , über

lg?ftnb L am Kriege, indem er erklärt : Wenn irgend
oirn - ^ a6€ CI Gelegenheit gehabt , die zaristische Dip-

^ ' ' wiiiji kennen zu lernen und aufgrund dieser ge¬

nauen Kenntnis könne er mitteilen, daß der Krieg bereits
im Jahre J8JL2 im Entstehen begriffen war. Hinter den K»-
listen der russischen Kiplomatie habe er beobachtet , daß der
Krieg künstlich gemacht worden sei und gleichzeitig mit diesen
Vorgängen in der Geheimdiplomätie habe die Revolution tief
unten ihr erstes Grollen vernehmen lassen . Man habe jedoch
g-lwfft, daß durch den Marschbefehl an die Truppen die Revo-
lution aufgehalten werden könne .

Ententekonferenz in London .
— Genf. 16. März . Dem . .Berl . Tagebl .

" wird von hier
berichtet, daß Clemenceau aus Paris abgereist ist und sich zu
der dieser Tage zu eröffnenden Ententekonferenz nach London
begibt.

vre Vinge in Gstufien.
Sie japanische Frage » or dem englischen

Unterhaus .
WTB . London . 16. März . (Nicht amtlich .) Im Unterhaus fragte

Lee Smith den Staatssekretär des Auswärtigen , ob er dem Hause
lvegen der Berichte über die japanischen Absichten im asiatischen Ruf ?-
land Mitteilung machen könne, welche Stellung die Regierung in die-
ser wichtigen ^' rage einnehme . Es bestehe keinerlei fiiefahr , ^ daß
Deutschland Sibirien besehe, aber der Gebietstierlust , der für Sibirien
aus dem Tazwischentreten Javans folgen würde , stehe keinesfalls im
Einklnng mit der Fvrderuna Wilsons . Hoffentlich wird die Regierung
der von Wilson festgelegten Richtlinie folgen .

M a c a l l u m Schotte unterstützt den Vorredner und sagte , die
Intervention der Japaner hat « lle russischen Parteien geqen die Alli -
irrten oereinigt und Rußland in die deutschen Arme getrieben .

Mar N e i l I erklärte, dab er mit der Erklärung deS Lord Ro-
bert Cecil einverstanden sei . Es sei wünschenswert , daß Japan als
Mandator der Nerbündetcn energisch eingreift , wenn es etwa ausführ -
bar sei . ES würde ebenso im Interesse des russischen Volkes liegen
wie im Interesse Jap «ns und der Verbündeten .

Wilson und alle übrigen wünschten dem russischen Volke das beste,
und da das Ideal nur erreicht werden könite , wenn Rußland von der
deutschen Bedrohung befreit werde, seien die Verbündeten entschlossen,
mit allen Mitteln die deutsche Macht in Rußland zu bekämpfen . Das
Eingreifen Japans sei freudig zu begrüßen .

Katsttän Lloyd sagte : Der Zusammenbruch Rußlands stelle Ja -
pan vor eine sehr rüste Lage ; denn man dürfe ihm keine Borschriften
machen , weil sein Vorgehen mit seinen eigenen Schwierigkeiten und
Gefahren zusammenhängt . Japan habe während des Krieges jede Ge -
legenheit und eine griße Versuchung , im Osten eine Intrige anzubah -
nen . die ihm in späteren Jabren in Indien , Birma und sogar in
Australien zu großem vorteil ausgeschlagen wäre , gebabt Aber
Japa, ^ sei in jedem Sinne des Wortes lohal gewesen .

In seiner Antwort schilderte Balfour den hoffnungslosen Zu -
stand in Rußland . Es werde noch lange Äeit erfordern , um die heutige
Verwirrung in Rußland zu beseitigen . Die Alliierten wünschen Rüg -
land ihre Hilfe und ihre Sympathie zu widmen , damit sie dem deut -
schen Einfall Widerstand leisten können. Balfour betonte die Lohalitiit
Japans und erklärte , dak die von den Alliierten zu fassenden Beschlüsse
ihre Schwierigkeiten hätten , dah dieselben sich jedoch nur auf edle und
gerechte Prinzipien stützen , die Rußland nicht feindlich gesinnt seien .

Japan « nd da « sibirische Unternehmen .
Sch . Kens . 16. März . sPrivattel .) Der Newqorker

„Sun " meldet : Pariser Blättern zufolge aus Tokio vom
Dienstag hat das japanische Parlament dem Mini -
sterium mit 320 grzen 18 Stimmen ein Vertrauens -
votum für die ostasiatischen Maßnahmen votiert.
Die Telegrammsperrt in Japan ist VW jetzt noch
nicht aufgehoben worden , (g . K .)

Selbstmord des Hafenkommandanten » on
Wladiwostok .

WTB . Petersburg . 15. Wläts. (Nicht amtlich.) Reuter -
meldung. Der K o m m a n d a n t des Hafens von W la d i w o-
stok , General Dunbndco , hat Selbstmord begangen .

Ereignisse zur Kee.
»Guilford Castle .«

WTB . London , 15 . März . ( Nicht amtlich .) Amtlich . Das Hospt -
tasschiff „Guilford Castle " wurde aus der Heimreise am Eingang des
Kanals von Bristol am 10. März um 5.35 Uhr nachmittags , von einem
feindlichen U -Boot ohne Erfolg angegriffen . Das Schiff führte die
Rote Kreuzflagge und hatte alle für Hospitalschiffe vorgeschriebenen
Lichter angezündet .

Nach einer , anderen Meldung des Reuterfchen Büros wurden
auf das Hospitaljchiff zwei Torpedos abgegeben . Der erste ging fehl ,aber der Mette traf den Bug des Schiffes . Das Schiff wurde schwer
beschädigt , vermochte aber den H»sen zu erreichen , wo die zahlreichen
Kranken und Verwundeten , die -fich an Bord befanden , an Land und
ins Spital gebracht wurden .

«Notiz des WTB . : An zuständiger Stelle ist über den vom Reu -
rerschen Büro geschilderten Vorgang noch nichts Näheres bekannt .
:omi müssen uns vorbehalten , auf den Gegenstand zurückzukommen .)

Hollands Noklage .
Berlin , 15. März . (Privattel .) Wie dem L . -A. ans

holländischen diploniatifchen Kreisen gemeldet wird , gilt es als
ausgelchlosfeu^ daß Holland auf die Bedingungen der Entente
eingehen wird. Man wisse in Haag sehr wohl, daß Deutsch-
land eine derartige Auslieferung des niederländischen Schiffs-
raumes an feine Feinde als eine unneutrale Handlung ansehenund die Folgerungen daraus ziehen würde . Andererseits ver-
hehle man sich in den Niederlanden keineswegs, daß eine Wei-
gerung der Entente zu Willen zu fein , den Verlust Holländisch -
Indiens zur Folge haben könnte, und so gibt es nach Auffassung
?er holländischen Politiker nur einen Ausweg : Gewalt vor
Nccht gehen zu lassen das heißt , man dürfe annehmen , daß die
holländische Regierung schon jetzt entschlossen sei , soviel Schiffe
ich fortnehmeit z« lassen , al « der Entente , eben beliebt. Einzig

dieses Eingeständnis seiner Ohnmachi gegenüber den hier riva - j
lijwenkn Kräften oermöge die Selbständigkeit Hollands zu i

retten, und so werde man dieses Eingeständnis stillschweigend
machen , um seine Eristenz aus diesem Weltbrand zu retten .

WTB . Rotterdam . 15. März . (Nicht amtl .) Ein Privat ,
telegramm des „Maasbode " erfährt von vertrauenswürdiger
Seite , daß demnächst 15 niederländische Dampfer eine Reife
nach Südamerika und zurück unternehmen werden .

Sch. Magdeburg , 16. März. (Privattel .) Der „Mgdeb .
Ztg." wir? über Genf aus dem Haag gemeldet , daß die G e -
sandten der Alliierten gestern mittag im Staats -
Ministerium vorgesprochen haben . Der niederländische
K r o n r a t , der für Samstag angesagt war , soll bereits ge«
stern Freitag abgehalten worden sein. Als fein Er»
gebnis bezeichnen holländische Meldungen, daß die englisch «
amerikanischen Forderungen nicht angenom »
tuet worden sind , daß jedoch Gegenvorschläge an den
Bielverband unterwegs find. (g. K.)

Sch. Berlin . 1. 3918*8- (Privattek.) Wie der „Lokal,
anzsiger" erfährt, hat die holländische Regierung
der deutschcit bereits bestimmte Zusicherungen ge»
geben , daß sie auf die Forderungen der Entente in
keinem Falle eingehe . Zm Auswärtigen Amt in
Berlin dauerten auch gestern abend die Beratungen
über die holländische Frage fort . (g. K.)

Sch. Genf . 1 «. März. (Privattel .) Nach einer Meldung
des „Petit Journal " erfolgt die Beschlagnahme

^
des

holländischen und anderen neutralen Schiffs «
r a u m s in erster Linie zur S i ch e r st e l l u n g der L e b e n s»
mittelzufuhr der Alliierten für Italien .

Aus dem neuen Wustland .
Der Friedensvertrag .

WTB . Berlin , IS . März . (Nicht amtlich.) Die b o l *
schewistischen Abgeordneten aus der Moskauer
Konferenz haben mit äSS gegen SV Stimmen be»
schloffen , den Friedensvertrag gutzuheißen .

Die Räumnag von Petersburg .
WTB . Stockholm , 15 . März . (Nicht amtlich .) Nach einer Mel »

düng der Agence Havas aus Petersburg vom 14 . März wird amtlich
bekanntgegehen , dag die Räuiünng Petersburgs beendet ist und ' daß
von vorzeitern a« kein Bewohner die Stadt verlassen darf . Zu diesem
Zwecke ist ver Verkehr aller Personen -, selbst der Lokalzüge von
gestern früh an ausgehoben worden . Der Rat der Kommissare der
Kommune Petrograds , so lautet von jetzt ab der amtliche Name von
Petersburg , und seine Umgebung , hat das Erscheinen aller söge-
nannten bürgerlichen Zeitungen , die seit Beginn der deutschen Offen »
sive verboten waren , wieder genehmigt . Die Petersburger Tel .-Agen »
t«r ist nach Moska » übersiedelt und hat eine Filiale in Petersburg
errichtet .

Die Lage im Innern .
WTB . London , 13 . März. (Nicht amtlich .) Reuter. Aus

Petersburg wird vom 14. d . Mt , gemeldet : Der Posten des Be.
fehlshabers der Ostfeeflotte ist dem Admiral Roswosow ange-
boten worden. Der ftühere Eenerastabschef des Großfürsten
Nikolaus . General Bilinski , ist in Moskau unter der Beschul»
digung des Einvernehmens mit Kaledin verhaftet worden.

Es sind Gerüchte über , erneute Gefechte bei Khokand in
Zentralafien eingetroffen, öie zwischen der Bevölkerung und
den örtlichen Sovjettruppen stattfinden . Große Borräte an
Hanf sind gefunden worden .

WTB . Petersburg . 14 . März . (Nicht amtl .) Nach der
Eroberung von Rostow durch die Bolschewik! , wurden viele
Personen, die in dem Verdachte standen, zu den Kosakentruppen
zu gehören, erschossen . Die Stadt wurde mit einer Buhe von
12 Millionen Rubel heimgesucht . Die Büros aller antibol.
schewistischen Zeitungen wurden geschlossen . Es wurden Preise
für Lebensmittel festgesetzt. Grohe Nachsuchungen nach Le»
bensmitteln wurden vorgenommen , um die Distrikte , wo
Hungersnot herrscht , »ersargen zu können. Die Einwohner
verlassen in großer Zahl die Stadt .

Die Operationen t « Südrußland .
(Russischer Bericht .)

WTB . Petersburg , 15. März . (Nicht amtl .) Reuter .
Deutschs und ukrainische Truppen setzten ihre Operationen in
Südrufiland fort und haben Tschernikow besetzt. Außerdem
liegt eine Meldung vor . daß die Türkei den ganzen Distrikt von
Vattra besetzt hat. v

Ans den besetzten Gebieten.
Der Kaiser » nd das Herzogtum Kurland .

WTB . Berlin , 15 . März . (Nicht amtlich.) Bei dem heu-
tigvn Empfang der Abordnung des Kurländischen Landrates
durch den Reichskanzler verlas Unterstaatssekretär v. Radowitz
die Antwort auf den bekannten Vorschlag des Landrates. Da-
ti« heißt es :

„Mit besonderer Freude und Rührung haben Seine Maje-
stät von der an ihn gerichteten Bitte Kenntnis genommen , die
Herzogkrone von Kurland anzunehmen . Die Allerhöchste Ent-
scheidung wird nach Anhörung der zur Mitwirkung berufenen
Stellen getroffen und dem Landrate mitgeteilt werden .

„Mit lebhafter Freude und Genugtuung haben Seine
Majestät ferner ersehen, daß der Wunsch des Landrates auf
eine engere Verbindung des Herzogtums mit dem deutsche«
Reiche gerichtet ist. Der Ausführung dieses Wunsches steht
nicht ? mehr im Wege. Seine Majestät haben mich beauftragt ,
im Siiamen des Deutschen Reiches das wiedererrichtete
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Herzogtum Aurland als freie » und « nab »
hängiges Herzogtum anzuerkennen . ihm den
Schutz und Beistand des Doutschen Reiches beim Aufbau seiner
Verfassung , die auch eine Landesvertretung auf Breitet Grund¬
lage vorsieht , zuzusichern und Wegen der Festlegung und For-
mulierung der vom Landrate beschlossenen engeren Verbindung
mit dem deutschen Reiche das Weitere zu veranlassen ."

*

' _ Berlin . 16. Mär, . Zu Deutschlands Anerkennung der S -lb-.
ständigkeit Kurlands sagt die mittelparteiliche „Tägliche Rund -
schau " : „Als erste, die um einen ehrlichen und d ?uerhcs en An!a>HB
«b Deutschland ersuchen, kommen die treuen Balten , die nicht als
Wnfcr in unser Haus treten, sondern als willkommene Etamm-s-
genossen. die ihr Deutschtum in Jahrhunderten berralrt und , .ol?> ver¬
teidigt haben , die sich mit Recht zu den edelsten und vcro ehesten
^eut'chen Stämmen rechnen können . Das fteie und
Herzogtum Kurland ist anerkannt und unter deutschen Schu.> gAt ^llt
worden . Es ist deutsches Land geworden , das nie mehr an Ruh .and
.arückfallen kann. Daran kann kein allgemeiner Frieren mehr

rechtsstehenden „Berliner Lokalanzeiger heißt es :

„Eine neue und vielverheißende Etappe des baltischen « taatslebens
ist angebrochen. Sie wird sich nicht nur darauf beschränken können,
das geschichtlich Gewordene und die deutsche Eigenart dieses alten Kul¬
turgebiets weiter zu Pflegen , sie wird auch den frische« Zug einer
neuen Zeit und eines modernen Geistes mit sich bringen müssen.
Hinzu muß eine weise und gerechte Politik des versöhnenden A«S -
gleich« zwischen Deutschen und Letten gelangen. Kurland ist ein aus-
gesprochenes Agrarland . Damit ist der natürliche Boden gegeben , auf
dem die deutschen und die lettischen Interessen sich nicht nur Wirt-
schaftlich, sondern auch politisch die Hand zu reichen vermögen .

"

..Allerdings erwachsen uns"
, sagt die demokratische „Berliner

Volks , e itung " . „ aus dem Anschlug der Ostseeprooinzen große
politifche Ausgaben, aber ein Narr, der nicht begreift, daß eine Um-
wälzung wie dieser Weltkrieg solche Ausgaben mit Naturnotwendlg-
feit hervorbringen mußte .

"
Die agrar- konservalive „Deutsche Tageszeitung " be-

grüßt mit hoher Genugtuung, d ^ß Kurland nun in aller Form als
?rejes und unabhängiges, mit Deutschland aber eng verbundenes
Herzogtum unter den Schutz des Deutschen Reiches gestellt worden ist.
Auch sei es erwünscht , meint das Blatt , wenn auch über die Zukunft
von Ejthland und Livland recht bald die formelle und tatsächliche
Tntscheidung erfolge.

In der »N ordd . Allgem . Ztg ." liest man : „Die Gegner
der Mittelmächte hatten gleich nach Beginn des Krieges ihre eigenen
Absichten hinter der Lüge versteckt , daß sie für den Schulz der kleinen
Nationen. für das Selbstb est?inmungsrecht der Völker kämpften . Aus
dieser Formel, die nur ein Borwand bilden sollte , erwächst im Osten
Europas eine Wahrheit, die auf unverrückbaren Tatsachen sich auf-
baut. Daß diese Wahrheit ein Bekenntnis zu Deutschland ist . miigt
gewiß nicht leicht . Der Vorrang gebührt aber der Feststellung , daß
die Bevölkerung eine? bisher in Abhängigkeit gehaltenen Landes
von ihrem Recht der Selbstbestimmung durch die berufene Vertreter-
fchaft Gebrauch gemacht bat. Die Sicherung der

'
Zukunft Kurlands

m möglichst enger Verbindung mit dem Deutschen Sieich ist als der
Wunsch Kurlands festgestellt . Und das Selbstbestimmungsrecht und
der freie Entschluß des Volkes findet in d'm Anerbieten Kurlands
und in der Haltung Deutschlands seinen letzten Ausdruck.

"

Die Ostfragen .
WTB . Berlin , 15 . März. (Nicht amtlich .) Die ..Rordd . Allgem .

Zeitung" schreibt: Der Reichskommissar für die Ostgebiete , der Mini»
sterialpräsident z . D . Dr . Graf ». Keyserling !, ist zum Kommissar
de ? Reichskanzlers für die Beratung der Angelegenheiten von Litauen ,
Kurland und der übrigen Ostgebiete, mit Ausnahme von Polen, be-
rufen worden . Graf von Keyserling ? soll alle politischen Angelegen -
Helten, die mit der Entwickelung dieser Länder und der zukünftigen
Gestaltung des Verhältnisses zu Deutschland zusammenhängen , unter
der direkten Kontrolle des Reichskanzlers bearbeiten . Der Kaiser bat
dem Grafen von Keyserling ! für die Dauer seines Amtes das Prädikat
.Exzellenz" verliebe « .

vie Mdensverhandlungen mit Rumänien.
Die Friedenspolitik Marghilomans .

AZTV Wien. 15 . März. (Nicht amtl .) Im Zusammenhang mit
den Blattermeldungen aus Bukarest , wonach in d . rt unterrichtetem
Kreisen die Nachricht verbreitet wird, daß das Ministerium Av .rescu
fehr bald einem Mlnisterium MarghUoman Platz machen werde ,wird ein Besuch viel besprochen, den MarghUoman dem Grasen
Tzernin gestern abstattete . Man glaubt, daß hiermit die Politik der
Annäherung Rumäniens an die Mittelmächte eingeleitet werden soll,die von Graf E,zernin verfolgt wird .

WTB . Bukarest . 15. März. (Nicht amtl.) Der Chef der König--
Partei, Alexander MarghUoman, der bekanntlich im besetzten Gebiete
reiblieben ist , ist gestern nacht vor seiner Reise nach Zassy , wohin ihn
König Ferdinand berufen hatte, zurückgekehrt. Er hat dort zu einem
Vertreter der Zeitung „Actinaues Romano" über den Fr -edensner-
trag iL a. folgendes geäußert :

„Je früher wir Frieden geschlossen hätten, desto größere Vorteile
hatten wir gehabt . Ze länger wir den Friedensschluß hinaufziehen,
desto schwieriger wird die Lage. Ich habe von Anfang an meine Mei¬
nung über die Lage geäußert . Trotzdem wurde der Krieg gemäht.
Wir mußten den Augenblick suchen , Friedensverhandlungen zu begin¬
nen , damit es nicht Vi spät wird. Am 2. Januar d . Is . b ben die
Friedensverhaudlungen mit Rußland in Brst - Litowsk begonnen .
Damals habe ich die Regierung Bratianu durch eine Denkschrift ge-
warnt, die ich durch die Vernnttelung des Herrn Arion irn^ i ) die
Front sandte . Meine Vorschläge wurden aber nicht in Erwäguni ge-
zogen , obgleich sie logisch begründet waren. Zusammen mit Ruß'and ,
auf dessen Veranlassung hin wir den Wvssenstillstand abgesch o'sen
hatten, hätten auch wir die Ariedensverhandlungen beginnen sollen .
Das Ergebnis ist aus dem Frieden der Ukraine zu crscchen , das sich ein
Köchsimaß von Vorteilen stchette." -

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 15. März . Arn Bundesratstisch : Dr . Krause . Vize-

Präsident Dr . Paasche eröffnet die Sitzung um 2.25 Uhr.
Eingegangen ist der Rotctat. Aus der Tagesordnung stehen

zunächst Anfragen über eine Reihe von Punkten, die von den Regie-
rnngxvertretern beantwortet werden .

Es folgt die zweite Losung des Gesetzes über die Kriegsabgaben
der Reichsbank .

Nach kurzen Ausführungen der Abg. Zimmermann (Natl .)
und Arendt (D . Fr .) wird die Vorlage in zweiter und 'dritter Le-
fmrg angenommen.

E? folat die dritte Lesung eines Nachtraasetats von 8Vi Millio¬
nen Mark zum Gunderwerb zu einem Dienstgebäude zu deni Zwecke
der von der preußischen Hauptverwaltung der Staatsschulden geführ -
ten Reichsschuldenoerwaltung. sowie für Vorarbeiten zu diesem Plan .

Die Vorlage wird an den Hauptousschuß verwiesen
Der Gesetzentwurf über Kriegszuschüsse zu den Kosten und den

Gebühren der Rechtsanwälte und Gerichtsvollzieher wird ohne Aus¬
sprache an einen Ausschuß von 21 Mitgliedern verwies« :.

Es folgt die erste Lesung eines
Vefetzentwurfs über Veranstaltungen von

Lichtspielen .
Abg . Kalkhoff (Ztr.) Das Kinowesen ist aus den Kinder -

schuhen herausgewachsen . Manches hat stch gebessert. Alle Schäden
ftnd aber noch nicht beseitigt. Trotz der schärferen Zensur dürste man¬
cher Jugendliche durch das Kino zum Verbrecher werden . Diese Zu -
stände dürfen nicht in die Friedenzzeit übernommen werden . Ich
beantrag« Vorberatuug der Vorlag« in einem Ausschuß von 21 Mit¬

gliedernd Die Konzessionspslicht ist nötig. Die Vorlag« richtet sich
nicht gegen das Kinogewerbe : sie will es nur gesunden lassen .

Abg. Schulz - Erfurt XSozd.) : Eine gesetzliche Regelung ist bei
Hen offenbar im Kinowesen vorhandenen Mißständen erforderlich,
gegenwärtig ist sie aber nicht möglich . Im Kinowesen sind Milli -
ardenwerte investiert . Der Nutzen des Kino für die Volksbildung
tritt zurück. Ein Reichskinogefet; ist nur denkbar in Verbindung mit
einem Reichstheatergesetz. Bei der Konzessionierung sind die Inter »
essen der kleinen Filmsabrikanten und Theaterbesitzer zu schützen.

Abg Dr. Kerschensteiner (F. V . ) : Das Kinowesen ist. so
wie es sich entwickelt hat . wohl nach allgemeiner Ansicht eine Gefahr
für die Bolkskultur. Wir wollen das Kino zu einem guten Unter-
richtsmittel entwickeln . In dem Gesetze ist die Konzessionspslicht der
begrüßenswerteste Punkt .

Abg. Ort mann (Nil .) : Mißstände im Kinowesen können nicht
bestritten werden. Andererseits läßt sich der Wert des Kinos nicht
bestreiten . Das beweisen die Kinovorsührungen an der Front . Bei
der Konzessionierung dürfen die Bewerber nicht der Allmacht unterge -
ordneter Polizeibehörden ausgeliefert werden. In den Gründungen
sind wir mit dem Entwürfe einverstanden .

Abg. C arm er (Kons .) : Angesichts des Entwurfs auf lleber -
wachung der Kinoindustrie muß der Staat sich der Sache mehr an-
nehmen . Das Kino ist das Theater des kleinen Mannes . Da darf
nur wirklich Wertvolles vorgeführt werden

Abg. Mumm (D . Fr .) : Die schärfere Kinovorlage von 1914 war
besser als diese . Freiheit darf nicht zur Zügellosig'eit werden. Die
unkonzessionierten kleinen Kinos haben vielfach verderblich gewirkt.
Die Kinoindustrie mag sich der neuen deutschen Länder im Osten
annehmen und bald Bilder aus dem deutschen Riga um dem deutschen
Mitau brinKn .

Abgg Cohn - Rordhausen (U . S .) : Wir gehen zur Uni-
n - über . Bei der Entente wird es anders ge-

handhabt . Bcm Verbesserungen im Ausschuß machen wir unsere Zu-
stimmung abhängig .

Die Vorlage wird an einen Ausschuß von 21 Mitgliedern ver -
wiesen.

Nächste Sitzu.no Montag 2 Uhr : Anträge über Heeresliefe-
rungen . deutsch -ruszischer Friedensvertrag .

Schluß nach % 7 Uhr.

WTB . Berlin , 15 . März . Der Aeltestcnrat d^s Reichstages trat
heute abermals zu einer Besprechung zusammen . Er änderre seine
gestern gefaßten Beschlüsse dahin ab. daß , der Friedensvertrag mit
Rußland und Fiunlan -i nichf. am Dienstag , sondern schon am M -intag
die Vollversammlung des Reichstages beschäftigen soll . Vorausgehen
wird die erste Lesung des Etats -Rotgesetzes und die Beratung des
Hauptausschusses über d-.-n Erlaß ei« r Bundesratsverordnung zur
Äebc.rWachAng der Geschäftsbücher und der Preisunterlagen sämtli -
cher für den Heeresbedars arbeitenden Betriebe.

Die für moraen vorgesehene Beratung Wer auswärtige Fragen
im Hauptausschttg des Reichstages soll in vertraulicher Aussprache
«rfolnzn.

WTB . Berlin , 14 . März . Dem Reichstag ist der Entwurf eines
Gesetzes über die Veranstaltung von Lichtspielen zugegangen , der die
gewerbsmäßige Veranstaltung von Lichtspielen vom 1 . März ab an
eine Erlaubnis knüpft und für Zuwiderhandlungen Geldstrafen oder
Hast vorsieht.

Vadische Chrsnik .

4- Durlach, 16 . März . Das Residenz-Theater Durlach zum
„ Grünen Hof " bat für Sonntag , den 17. März , wieder einen aus -
erlesenen , reichhaltigen Spielplan , welcher in der Hauptsache von be-
kannten und beliebten nordischen Künstlern dargestellt wird . Näheres
hierüber bringt der Anzeigenteil.

V Mannheim . 16. März . Die Handelskammer Mannheim hat
zu Gunsten der in Rotterdam eintreffenden deutschen Austauschgefan-
gencn die >suinme von 10 910 Mark gesammelt und dorthm über-
sandt.

- j. ManNhefm, 16. März . In der Sitzung des AnfsichtSrats der
Rheinischen Hyvothekenbank vom 15 . März wurde beschlossen, der Ge-
neralversammlung ' neben reichlichen Rückstellungen die Verteilung
einer Dividende von 9 Prozent für das Geschäftsjahr 1917 vorzuschla -
gen. Die Generalverfaminlung ist auf den 6 . April d . IS . einberufen .

( : ) Mannheim , 16. März . ^Jn der Nacht zum 11 . d . Mtö . wurde
der 45 Jahre alte , verheiratete Schreiner Wilhelm Gräber von Lüden-
scheidt in bewußtlosem Zustand aufgefunden. Im Krankenhaus ist er,
ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben, gestorben . Wie die
eingeleitete Untersuchung ergeben hat . trat der Tod infolge eines
Schädelbruchs ein , welcher ihm vermutlich durch Mißhandlung von
dritten Personen beigebracht worden ist. Als der Tat verdächtige wur -
den verbaftet eine verheiratete Fabrikarbeiterin aus Posen und ein
lediger Taglöüner von Ziegelhausen.

_l . Wertheim , 15 . März . In einer Gemeinde, des hiesigen Be-
5 : rks wurden 40 .Sühnerhalter , die im vergangenen Wirtschaftsiahre
»eine Eier zur Ablieferung brachten, von der Staatsanwaltschaft mit
30 bis 100 Mark bestraft.

$ Ueberlingen, 15 . März. Der „Linzgc-.i 'boV dementiert das
Gerücht, wonach eine durch den derzeitigen Schriftleiter des . .S e-
boten"

. Herrn Gustav König, angeregte Fusion der beiden lleber -
linger Blätter vom „Linzgauboten " abgelehnt worden sei . Herr
Kcnig habe erst durch Schreiben vom 9 . März die Anregung gemacht,und ein bezüglicher Beschluß sei von der Zentrumsparter noch nicht
gefaßt worden.

Boc » bsdischen Landtag .
Pvtitiouslommiffion der Zweiten Kammer .

© Karlsruhe, 15. März. Die Petitionskanrmî fio« der Zwei n
Kammer befaßte sich u a . mit dem nationallibe ' a cn N- rg S ' öi
und Genossen betreffend Sicherstelluuz von Arbeitskräften für die
Landwittschaft. Die Kommission vertrat d '

.e Ansicht, das! die Teg e.
rung die Interessen der Landwirtschaft , soweit es in i ' r . r Macht
liegt, in dieser Sache wahrgenommen hat . Der Ant ag wird der
Zweiten Cammer zur Annahm « empfohlen.

Es folgte die Beratung des Zentrumsantraaes Kopf und Gen.
dahingehend, die Grenze für freien Telephonoerk?hr möge erme ' tert
werden und dort , wo dies nicht möglich , eine Minderung der Pauschal -
aebuhr eintreten . Der Re^ ierungsoertreter erklärte hierauf , daß vom
Reiche bereits eine diesbezügliche Verfügung im Bereich des badisclen
Operationsgebietes und der angrenzenden Orte ergangen fei . Wenn
in einzelnen Postbezirken dieser Verfügung noch nicht entsprocken
worden sei, so möge man der Regierung Mitteilung machen , die für
Abhilfe sorgen iverde.

Weiter wur :e beraten die Petition der Badischen Gesellschaft für
soziale Hygiene über die Gründung eines sozial-hygienifchen Instituts .
Die Kommission beschloß u . a , die Regierung möge an der Technisch - n
Hochschule in Karlsruh die soziale Hygiene zum Kegenstaitd einer
Vorlesung machen .

ANS der Rehden ? .
Karlsruhe , den 16. März .

A Ter Grotzhuzog empfing gestern den Geheimen Legationsrat
Dr . Seyb zur BortragSerstattung .

^ — Kirchentollekte . Auf die Kollekte , die am Sonntag , den 17.
Marz , in alle« katholischen Kirchen der Erzdiözese Freiburg für die
neu zu errichtende Anstol, für geistesschwache und nicht vollsinnige
Kinder in Buchen stattfindet , wird nochmals aufmerksam gemacht .
Diese armen Kinder , denen eine liebevolle und angemessene Erziehung,geboten werden soll , verdienen tatkräftige Unterstützungen. Mögen
dcreum bei der Kollekte die Gaben reichlich 'fließen.

<7) Kolosseum . Heute , Samstag , den 23v März, abends 8 Uhr,beginnt ein «eues Programm mit einem achttägigen Gastspiel der be-
lannten Universalkünstlerin Ääte Loisset . Der beliebte bayr . Komiker

Willi Niederer wurde für dieses Programm prolongiert . Die übrigen,
auftretenden Künstler sind aus dem heutigen Anzeigenteil ersichtlich.
Morgen, Sonn tag . einziger Sonntag mit diesem Programm , find
zwei Borstellungen : nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

= Residenz -Theater iWalostra.ße'
!. Das Programm für « ams

tag bis einschließlich Dienstag enthält dps große 5aktige Schauspiel
„3m Angesichts de? TodeS "

» ferner „Die Schlange der Eleopatr»",

Lustspiel in 3 Akten , verfaßt von Franz ^ chmelter. „Wie Buka
im 3. Kriegsjahr aussieht", zeigt der gleichnamige Film .JP .ctaU !i M
ben vom Bild - und Filmamt Berlin . Ab kmnmenoen Mittwocv .
der bei allen beliebte Filmdarsteller Viggo Larscn Gast in dem
zückenden Lustspiel ..Die Kunst zu heiraten ".

i# Luxeum- Lichtspiele (2uli ) , Kaiserstr . 168 . Das neue 4
gramm ab heute bringt die bekannte Künstlerin Hedda Bernon
ihrem neuesten Filmwerk „Noemi, die blonde Jüdin "

, ein Draina
4 Akten, verfaßt von Ruth Goetz . Else Eckersberg zeigt sich in ew -
reizenden Lustspiel in 3 Akten „Else nnd ihr Vetter".

§ Verhaftet wurden : eine,. Fabrikarbeiterin aus Durlach
Abtreibung und die Witwe eines Mechanikers von hier « e»
Kuppelei .

°

Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtratssitzung
vom 14. März 1918 . ^

Glückwunsch. Herr Minister Dr . Hübsch spricht in einem a«
Oberbürgermeister gerichteten Schreiben für die ihm aus uma «
nes 70. Geburtsfesies auch namens des Stadtrats ausgefprom
Glückwünsche seinen Dank aus . >

. ^ Krmati'
8. Kriegsastleihe . Beim Bürgerausschuß wird um dre ^rin f

tiguna nachgesucht , daß sich die Stadtgemeinde teils aus Mittein ^
Stadtkasse, teils aus solchen der Sparkasse mit insgesamt bis zu
Millionen Mark an der Zeichnung auf die 8. Kriegsanleihe bete
— Um den Beamten und Bediensteten der Stadtverwaltung un , f
Lehrerschaft der Volksschulen , Fachschulen und höheren Schulen
der die Beteiligung an der 8. Kriegsanleihe nach^ Möglichkeit i
leichtern, werden die städt. Kassen angewiesen, Zeichnungen deri ^
auf Schuldverschreibungen und auf besonderen Wunsch . ^ 0] .
Schaßanweisungen bis zur Höhe von Vi des jährlichen Dienne .
mens entgegenzunehmen, die gezeichneten Beträae vorschunnm ^
zulegen und sie in angemessenen monatlichen Teilbetragen dur^ : e,
zug am Diensteinkommen der Beamten , Bediensteten und Levrer
der rückzuerheben . . . „

Besetzung von Hanptlehrcrstellen an der Volksschule. Wege? .
febung von 20 teils erledigten , teils neuen Stellen für H«uv >i ^
nnd 5 Stellen für Elementorhauptlebrerinnen , sowie der erteo

^^^
Stelle einer Hauvtlehrerin für weiblicke Bandarbeiten an der
schule wird dem Großh. Kreisschulamt Vorlage nach Antrag der ^
kommission erstattet . Die

Anstellung von Handarbeitslehrerinnen an der VolrSimvir .
zurzeit als Hilfslehrerin an der Volksschule verwendete Äandn ^
lehrerin Anna Wagner wird auf Antraq der Schulkommipion
Wirkung vom 1 . April d . ? s . vertragsmäßig angestellt . „»arte"

Straßenbahn. Die Einführung steuerpflichtiger Wachem
>ruch im Gemein^chaktsverkehr mit der Albtalbahn wie sie in ve
ten Bürgerausschunsitzun., angeregt wurde , läßt sich nach
schritten der Deutschen Cisenbahnverkehrsordnung , die für die
bahn maßgebend sind , nicht ermöglichen. Sie wäre aber auch
lich für solche Inhaber , die wegen zu weiter Entfernung .

über ■>
nicht nach Sause fahren können, weniger vorteilhaft , alS die
der Monatskarte und als die auch auf der Albtalbahn einftfi
steuerfreie Wochenkarte , die unter Umständen auch Sonntags
werden kann. . MKarlsruher Lokalbahnen. Auf Wunsch mehrerer
ansässiger Firmen wird das Bahnamt ermächtigt, den t
Nr . 26 zwischen Lokalbahnhof und Durmersheim , der born a. ~i fr««
ber 1917 ab auf Anregtlng einer dieser Firmen um 24 Minuten ,
her gelegt worden ist. im Hinblick auf die geänderte Arbe>
den Betrieben , wieder in seiner ursprünglichen Lage: Karlsru >
kalbabnhof ab 4 Uhr 33 Min . nachmittags , Durmersheim
W Miis. nachniittagS. verkehren zu lassen . — Für die !
der Personenwagen im Lokalbabnhof Grünwinkel wird eine "Stellt , j
lange und 15 Meter breite , verletzbare Wellblechhalle dort ^

Gutswirtschaft . Einige in der Nähe des städt. Pachtgutes r , rjje*
Häuser Hof " bei Bräunlingen gelegene größer« Wiesenstucke »*•
hinzunevachtet.

Veitreibuna der <!)emeindea«sstSnde . Nach der Verordnu«
26 . Abril 1916 können die Mahn - oder BersciumniSgebühren
der öffentlich-rechtlichen Forderungen der Gemeinden in den
der Städteordnuna durch OrtSstatut festgesetzt werden . Der &

f jnfi |
beantragt beim Bürgerausschusi die Zustimmung zur Erlassunn ^
solchen Ortsstatuts . Die Gebühren sollen sich möglichst de«
staatlichen Gefälle geltenden ^ ät^en anschließen. . , . . . giaii

MietseinigungSamt . Sit Beisitzern des für den Bezirk °^ . dtte»
Karlsruhe errichteten M ->.Äinigunasamts werden fsir , nuj »®
Daxlaiiden aus dem Kreise der Vermieter , Äerr Stadtrat Wtart
Ganz , und aus dem Kreise der Mieter , Herr Stadtverordneter
Rasteüer lll , ernannt . snt®

Beihilfe . ^ Der Stadt Kreuznach wird zvr Linderung
die Hochwasserkatastroph » der Nahe hervorgerufenen arotze« ,
ein Beitrag von 1000 Mark aus der Stadtkasse bewilligt. v»"

Vorikberaehcnde Sperrung des- Bahnübergangs am jjgBtf*
Rüppurr . Die Großh. Eisenbahnverwaltung beabsichtigt ,
gann für den Brunnenstückweg im Gewann ..Unterwolfcain
kung Karlsruhe -Rüppurrs bei Blockstelle 168 über die Ha u Lj {)jct
nach Ettlingen , in der Zeit vom 1 . Avril bis 1 . Oktober d . f,enif
von abends 10 Uhr bis morgens 3 Ubr — statt wie bisher von
9 Uhr bis morgens 5 Uhr — zu schließen " nd in dieser vo --
Beleuchti'ng des Uebergangs abzusehen. Der Stadtrat eri>
mit der Maßnahme einverstanden. S?Zvernanoen . . tP '

Danksagungen. Gedankt wird : der Fliegerabteilung g-.t.erleiiv
für Ueherreichung eines Albums mit KriegSbildern, ^ dem
nant Ioho für Ueberreichung der von ihm verfaßten Schritt
gana durch Laon" und dem Kriegsansschuß für Konsumeni
essen, Landesverband Baden , für die Einladung zu der
24 . b. Mts . . vormittags 9% Uhr, im großen RathauSfaal jta
den „Bad. Berbrauchertagnng ".

Auszug aus den Standesbüchern Karlsrube ^^
T-desfällr . 13. März : Karl Walzer . Witwer , Malei^ <& & *$ &£

— 14 . März : Rosalia F '
- nck . alt 65 Jahre , Witwe von Wilhet» zzft«d

Kufer . — lö . März : Luise Ida . alt 9 Monate 25 Tag«, Val«
Mayer , Kaufmann .

Beerdigunaszeit und Trauerhaus erwachsener
« crmstag . 16. März , 2 Uhr : Karolrne Dinger . Bahnarbeite ^ '
Wkelandtftr. 16. — ^ 3 Uhr : Karl Walzer , Malermeister , Rupl-
sirafie 42. — 3 Uhr : Heinrich Schoppmeier, Soldat .

Vermischtes. ^
- Lübeck. 16. März. Die. Strafkammer nr Lubea ^

urteilte den Obergärtner Bauch wegen Schleichhande
Preiswucher zu 10 Monaten Gefängnis und 44 lM>
strafe. (Bcrl . Tgbl.j

Wedekinds Begräbnis .
,2 München, 15 . März . Das Begräbnis Wedekinds ^ eateif

sich zu einer ergreifenden Kundgebung der literarischen
welt . Harmoniumspiel leitete die Trauerfeier ein . Sm -
rin Willer sang das Largo von Händel , worauf fervv
feiner Trauerrede den toten Dichter würdigte . Es !pra jjr
Heinrich Mann , Kurt Vlartens . Felir Kolländer, der au -' AZun
kommen war . und Dr . Joachim FriÄ »-nthal . Nach de* f « t»w
scheu Wsdekinds erklang das Gebet aus Wedekiuds
poniert von Ludwig Pariser . Unter Trauergesängen ^
chores setzte sich der Zug in Bewegung . Am Eradel
Dichter noch init gleichzeitiger Kranzniederlegung D,rerc-
Schauspieler August Weigert , der eine von Erich,MuM ^ •

^ «nev .
Totenklage rezitierte , Ludwig Eanghofer und
Wedekind schlummert unter dem Baumdache de- ,tim
Waldfriedhofes .

Wasserstand dss
S <ö«S,ri« ses. 16 . März morgens 6 Uhr 0 .84 " (,

55 i ,
fleöl . 16. März morgens 6

'
llbr 1 .83 m lIS . Marz ZA? - )

Wazau . 16 . Marz morgens 6 Ubr 3 .30 ™ lt " . 2.3 '5 ' >
WannSeim , 16 . Ä !ärz morgens 6 Uhr 2,32 m ( 15. g

exti # M0t

regelt den Stuhlgfing
bei Erwa hsansci un ^ s< l ,l€ a

1£o
'

Aaritiloh empfohlanl
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Kitzung des Karlsruher Kürgerm »sfch « sses
-- Karlsruhe , IS. März . Di« städtischen Kollegien traten gestern

einer Sitzung zusammen, deren Hauptaegenstand di« Beratung des
Mische « Voranschlags war . Von jeder Fraktion sprach dazu nur ein
Ordner , so das, es wiederum gelang , in einer , allerdings übe ? sechs-
^ TOtgen Sitzung den Voranschlag zu erledigen. Zur Sprache kam
-"j* Äeihe von Wünschen und Anregungen Die meisten Redner
Laden ihrer Freude Ausdruck , daß unsere städtischen Finanz :n die
Mtle Krivgsbelastungsprobe gut bestanden haben . Aus den Ver¬
edlungen erfuhr man näheres über den „Fall Diettche " und auch
Mo « , dab man wie m Konstanz, so auch in Karlsruhe verbucht
Mte , Konfektionswaren in großen Partien aufzukaufen. Zur
Sprache kamen das Freifahrtwesen auf der Straßenbahn , die Elektri -
Matsversorgung. Kunst- und Tyeaterfrage , der Museumsbrand und
^« Tätigkeit der Feuerwehr . Fragen der Lebensmittelversorgung
und der städtischen Gutswirtschaft . — Bevor in die Voranschlagsbera -
LJt selbst eingetreten wurde , stimmte der Bürgerausschuß noch dem
«»trag des Stadtrats zu , daß sich die Stadt an der neuen 8 . Kr .egs-
«?^ ihe mit fünf Millwnen beteiligt und erledigte zwei Vorlagen ,

. * * die nachstehend berichtet wird.
^ eschasf » « g von Wage « fix die Stratzendahn .

?^keli«ferte neue Motor - und Anhängewagen einen höheren , als bei
domaligen Lieferungszuschlägen festgesetzten Preis zu bezahlen.

M » Mar soll auf Grund einer vergleichsweisen Erledigung für die
L Ctraßenbahntrieibwagen anstelle des Vertragspreises von 81W

ein Preis von 18 730 Mark für das Stück , für die 10 Anhänge-
?^gen anstelle des Vertragspreises von 7170 Mark , ein neuer Preis
M 14 610 Alk. treten und für die 10 Triebwagen der Lokalbahnen
^ anstelle de» Vertragspreises von 7 835 Mark ein solcher von
iS/30 Mark treten . — Dci Vorsitzende teilt « mit , das, sich ein aus
»f^ Ifebent des Kollegiums zusammengesetzt «: Ausschuß mit der

befaßt bade und zu dem Beschluß gekommen sei . die Ver-
!^ izung und Preisfestsetzung gut zu heißen . Di« in Frage kom-
senden Fabriken sollen aber angehalten sein , innerhalb einer de-
? >>nnten Frist zu liefern und das Risiko für weitere Preiscrhöhun -

der Materialpreise und Löhne, ;
. .j des Lieserunqstermins ist eine

^ rugsirras« vo-rge>«yen. — -me Vorlag « wurde ohne Debatte ein-
" ■"nig angenommen. .

Beihilfe « « » Sngehixige de » Mittelstand « «,
i^, . Zu der stadträtlichen Vorlw« über die „Gewährung von Bei-
PlJ«n an Angehörige des Mittelstandes "

, in welcher beantragt wird ,
? B die Stadt Karlsruhe der Mittelst - ndshilfskaii - des Kreises
^ rksrube »«»« nüber die Bürgschaft bis zum Höchstbetrag von -tftt.

Stadtverordneten Peter (nat .»
1. Edelmann sF . V.j und Kull-

M ^ ruhe gegenüber die Bürgschaft
MR >0 übernimmt , äußerten sich die

Blum (natlrö .) Weiland (Ztr . ) . . „ .
( Sozi».) in zustimmendem Sinn « . Die Vorläse fand einstlm-

^ Annahm«.
Die Bcrutuna de » städtische « Boranschiags

^ auch in beschleunigtem Tempo aufgestellt ward .' :, . Es sei er*
i . tcht . ihn vom Vorjahr unabhängig zu machen , was hoffentlich
>
°' -n Uebergang in das erste Friedensjahr gelingen .verde . In die -

^ Jahr « habe man wenigsten» nicht das genau * Rechnun̂ ergeb -
W
'S »»n 1917 abgewartet , sondern .sich mit der Feststellung begnügt

^ Senügend De«tungsnrittel vorhanden seien , um die Umlage aus
^ Äten Höhe zu halten . Es bade dazu erfreulicherweise die Ein -"*8 eine» Teil « des Ueberschusjes vom Vorjahre genügt , näm

rend de» Krieges habe also auch 1917 kräftig« Fort -

dem hohen Wirtschaftsüberschuß von 1917 seien vor allem
di« ? ?^ age -Nack>träg « mit einem Mehrertrag von 1250 000 Ml . und
i • mU tirttt nnn v̂rj' rtT '? iws

^ k? err . K«
A ^ insen „ J W^ " 'tten hatten , als im Voranschlag angenommen war .
»„ «us dem Voranschlag sei vor allem die starke Eteigernng des
^ ^ ckten Aufwandes hervorzuheben. Er beträgt 7198 906 Mk .
3 » v-

8 84S Mk ., obgleich in den Einnehmen bereits die Erhöh-
s Straßenbahntarlfs , der Begrabnisglckühren , der Kranken -

Staren und der Stadtgarteneintrittsprei ^ berücksichtigt feien.
« usaabesteigerung rühre in der Hauptsache her von der allge-

iL "*!1 Teuerung und der dadurch erforderten (?'.währuny steigen-—v " "
iMMa an da« gesamte Perso-

^ehrung der Schulden und
« Rolle . Außer 48 Mill .

besaß die Stadt Ende 1917 etwa 33,64 Mill .
12 WC ' W

I^ HtenJS ^ I^ n
Schulden , 12 illionen mehr als im Vorjahre . Davon. . .. .. .

f r ^ ^ W—rf
10 Mill . auf eigentliche Eemeinde-Zwecke

7,3 -Millionen auf die Kriegs -Ünterstützungen. 7,6 Mill . auf
^ i^ sausgaben , 5L Mill . auf gezeichnet« Kriegsanleihen ,

„ , ... — , _ und 2 4 Millionen
unvenvendet .
die Stadt am Ende des Krieges mit ZV Millionen Kriegs - ,

t {L .
' n belastet sei , habe sie dafür jährlich für Verzinsung und 1 v . H .

«ah 1200 000 M aufzuwenden . Es wäre dringend zu fordern ,
8«n 5? e '€ Last dmch das Reich womöglich aus Kriegsent '

ck̂ idigun -
'

^ genommen werden könnte!
Bürgeraussch .iß genehmigton Anlehensbeträg « seien

mit obigen Summen nahezu aufgebraucht , so daß in nächster

Zeit eine neue Bewilligung beantragt werden müsse. Gleichzeitig
damit werde dann auch der sogenannte außerordentliche Voranschlag
vorgelegt werden , d«r bis j« tzt wegen des mangelnden Rechnungsab-
schlusses nicht habe gefertigt werden können . Mi £ dief.'m Voranschlag
werde auch ein Bericht über die Verwendung der bisher bewilligten
Kredite für Kriegsauswendungen erstattet werden . Es handle sich
dabei um die Kri«gs-Unternehmungen , die mit An ehensmitieln
wirtschaften, und daher -nicht im laufenden Voranschlag erscheii en
sKriegs - llnterstützunaen , Kriegsspeisung, Bekleidung, Brennstoff-
Versorgung u . bergt .) . . . „

Für das Nahrungsmittelamt sei eine Pos . von 1 Million in Ern
nähme und Ausgabe vorgesehen. Da aber di« wirklichen Beträge
weit höher und im voraus unberechenbar sind , wird es sich empseh en,
auch Herfür eine besondere Rechnung auszustell ^ i und in. laufende".
Voranschlag nur etwaige Zuschüsse oder llevrrjchuiie vorzusehen.

Als Neuerung im Voranschlag sei noch M erwähnen ^
di« Aus-

stellung besonderer Voranschläge für das Fuhrwesen und den Fuhr -
park, die aber von keiner wesentlichen finanziellen Bedeutuna .>

eien .
-Der Oberbürgermeister bespricht sodann noch kurz jn«i . finanzteuen

Verhältniss« der städtischen Gutsverwaltung , vre vorlausig noch ^ju -
W « fördere, und ^ Konz- rthauses . bei d-m e .ner Sahres -us.

gäbe von 84169 Jl ein« vora^ ssichtlrche Einnahm « von 30 03g jj
*

gegenübersteht. Dabei weist er daraus h ' n, daß in der UeSerl - ,,nns
des Konzerthauses an das Hsftheater zu einem verschwindend nie^r ..

aen Mietzins bei den gvtM Einnahmen , die dort wer . en, e ^n j
bettâ ilN jährlicher Fchuß der Stadt - « - w»
Sodann erwähnt er die Erhöhung der Leiswn« de,

^
Cta .t F *

J
*

Schülerspeis,n.g auf 60 030 M und für
Schulkinder v^ i 15 000 .« auf 200001 j«

«itt
anschlag nicht nur ° lle,Au - gaben für !

auch alle Kosten für Aushilfe sowie. für Krieg
^

ula
^

r
^

und T«u« nrg - .

anIe
e 5

"
iei

'

bleibe wie in denvergangenen ^, h >- ,
j, ;es abermali -

besonderen finanziellen <lusk^ ll -mittel . l Millionen zu '

- tÄ snawsts
. . da der ftt 'teb« doch auch in mancher Beziehung eine

ÖÄp « » «
1IKIS

®ie Stadt Karlsr,che b«M « ober auch« noch . si« ln,i «llea

während wir nock, auf 1,6 %, stehen , ferner Erhöhung von Gebuhren ,

!» V °. . . !ch>« rig
»

Sc^on in einigen Wcchcn werde eine Vorlage hrer-
Lienfu erwarten

^̂
sein die vielleicht eine w ' be Million erfordere .

^ rrfcdcm sei kein « rnnd . zttr ? ennrv " ' anng vorhanden . na»,d . m

di« städtischen Finanzen bisher allen Angriffen auf ^ ^ ^
end s a d -

aebalten . Er hoffe bestimmt, es werde dies die letzte Teneruim?-

vorlag ^ und dieser Voranschlag der letzte Kriegsvorans ^ .agsnn .
Dank der berrlichen Leistungen unserer tapferen Soldaten und der
alle Erwartungen übertreffenden Erfolge , insbesondere >™ £

_. cn
dürften wir den kommenden Ereianisien mit der »roßten Zuvernchi
ent ^ eqen

' eken . daß der furchtbar « Krieg bald siegreich nnt einem auch
untrer Stadt glückverheißenden Frieden fein heiß ersehntes End«
findet .

Die Besprechung des Voranschlags .
<Xn der beginnenden Aussprache über den Voranschlag erbielt

zuerst der Obmann der Siadtverordneten E . Frey ( Statt .) das Wort ,
der darauf hinwies , daß sich das Verhältnis zwischen Einwodnerschast
und Kcmin«nalverb ?nd im verflossenen Jahr gebessert habe . Ein
Schmerzenskind sei die städtische Landwirtschaft , vor allem der Be-
trieb in Rüppurr . Der außerordentlich bohe Zuschuß müsse über -
rächen . Da es aber notwendig fei , die Milchversorgung , mitbessern
zu helfen, Kirsten keine Mittel gescheut werden . Im Hinblick auf den
aus Verhandlungen der 2 . Kammer bekannt gewordenen Kleidrraus -
kauf der Nsichsbekleidnngsstelle in Konstanz, wäre es interessant zu
erfahren , ob ähnliche Vorgänge auch in Karlsruhe beobachtet worden
sind . Bei der Kohlenknappheit sei es lischst erwünscht, recht bald
elektrischen Strom vorn Murgwerk zu erhalten . Das Freifahrtwesen
auf der Streßendahn habe in ungewöhnlich hohem Maße zugenom¬
men : im Iah ?« 1917 seien 19 800 Freikarten zu je 50 Fahrten aus¬
gegeben worden . Beim Roten Kreuz sei ihre Zahl zurückgegangen,
beim Militär dagegen so sehr gestiegen, daß int vergangenen Jahr
415 000 Freifahrten ausgeführt wurden . Es fei doch immerhin frag -
lich, ob diese Fahrten lediglich zu Ordonan -diensten geleistet worden
seien . Gegenüber den Kngrisfcn des Vrofessors Oestering auf künst -
lerische Leistungen der Stadt , sei dem Herrn Oberbürgermeister Dank

der Elektrizitätsversorgung , zu, deren Bedeutung für unser Land im
Murgwerk und in der Gewinnung der Oberrheinischen Wasserkräfte
liegt . In der Hostheatersrage möchte ich wünschen , daß ein Weg ge»
funden würde für ein Zusammenarbeiten zwischen Stadt und Hos . um
dem Theater sein« weitere Existenz zu ermöglichen und ich begrüße
die Mitteilung des Herrn Oberbürgermeisters , daß die Stadt bereit
ist auch finanziell dem Hoftheater beizustehen. Wenn sie dann bei
Leistung eines Zuschusses auch gehört werden will , so ist das nur zu
verstehen. Zu wünschen ist, daß die Abrechnung des Kommunale r,
Bandes nun recht rasch vorgelegt wird . Ein schlimmes Kapitel ist die
Konstanzer AngeleHen ^eit der ReichsbeKeidunffsstelle. Der „FallDaimler " ist ein Unglück in unserem Volk . An der Tätigkeit der
Feuerwehr beim Musroms -Brand ist viel Kritik geübt worden ;meines Eracht«ns zu Unrecht. Di« Feuerwehr hat ihre volle Pflicht
getan und wir sind ihr dasiir Dank schuldig . Die Kritik hätte schwei.«n muffen vor dem toten Mann , der sein Leben bei den Löscharbeiten
ingegeben hat .

Stadtv . Bielefeld sF . 55 .) : Der erste Frakitonsidne ' hat .
gesagt , der 4 . Krieaxvsr -anfchlax Jet so rank und jch

'ank, wie wir e«
alle wahrend des Kriegs geworden sind : das ist dcch nur ro '

n ä : ßs -
lich, denn wenn wir die Zahlen genau besehen , so sind sie so dick,wre wenn sie die Fettsucht hätten .

irt

ichjuiu vzl & wvi , iei uviu
zu sagen, daß er diese Angriffe zurückgewiesen hat . D' irch die Er
stellung der Kunsthalls habe die Stadt gezeigt daß sie mit dazu
beitragen will . die . Kuiist zu fördern und in der Ausschmückung der
Tiergartenwirtschast habe sie sich doch keineswegs als ein« Feindin
des Modernen gezeigt. Der Obmann schloß seine Ausführungen mit
Dankesworten an alle im Dienste der Stadtverwaltung stehenden
Beamten und Arbeiter .

Stadtv . Rebmann (Natt .) wandte sich nach Besprechung finan - ;
Stellet Fragen verschiedenen Einzelpunkten des Voranschlag ?,

'
zunächst '

.. . Stedtv . H o f (Sozd .) bemängelt , daß die S -a^ iv«?wiltt 'ng lc trn
S wL 011 ' bi< Pollzei habe . Der Redner foricht eirge ' cnd "b " !die SlkchKunastipt und fordert die Stadtverwaltung av.f , am « h.
nungsbau sich selbst aktiv zu beteiligen. Die Einrichtung der M cU
elnigungSmter Hab« sich sehr bewährt . Weiter b,faßt sich St d v.
Hof mit verschiedenen Nahr »ng»mittelfr >»yen. StVt gut wäre es,wenn man etwas über den Fall Dietschx «rfakiren würde . Jn Publi -
kum ist viel Unmut gegen diese Firma aufgehäuft .

Stadtv .
WWW

«worden sind : das ist dcch nur ro ' n ä : ße
nau besehen , so sind sie so dick

^ ^ . , W > ,WWW>. .> Eine virtretuna dĉ ' S ' ädte in
der Landwirtschaftsknmm.er könne dieser selbst nur von Vorteil sein.Wir haben keinen Grund , der Lendwirt !chafts?ammer un 'er ? Dner»
kennung auszusvreckmi , denn es hätte alles besser um> billi er sein
können. Di« Zerstörunq des Mnseumsgebäuder. ai^t uns Anlcf , zu
lagen, daß die Fenerwehr tat , was in ihren Krä 'ten l and . Anzu-
regen ist aber die Frage , was geschehen kann zur Vcrhi ! ^ e ung ä n»
licher Katastrophen . Ein großes Gebäude ist am helli^ ten T e
bis auf die Umfassungsmauern niedergebrannt Und bei Raifi tr .' te
das Unglück wohl noch größer geworden. Deshalb ist ohne an dir
Pflichterfüllung der Feuerwehr Kritik l-ben zu wellen , doch zu r.
wägen, ob man nicht einen technischen Branddirektor einstellen will.
An der Neubesetzung der vakanten Stellen der Akademie ~er b p en¬
den , Künste hat aiich die Stadtverwaltung ein Interesse . Belm Vo' »
trag verschiedener Beamtenwnüsche bittä Redner , dem B stat uugs»
personal einem freien Tag zu gewähren und den freien Samstag -
Rachmittag wieder einzuführen .

Stadtv . Grund (Ztr .) betont , daß die n>irijchü,U chetf Unt r»
nchmungen der Stodt für alle Zukunft sich s«lbstänoig erh . lten
müssen und bespricht besonders Erziehungssragen . O^ne die Feh er
in der Lebensmitieiversorgung beschönigen zu wollen, darf man d ch
der Stadtverwaltung in diesem Punkt die Anerkennung nicht versa ..eli.

Oberöücgcrnieister Siegrist geht im folgenden auf eine Reih«
der gestellten Fragen ein und dankt für die den Beamten und Artet »
tern der Stadt gezollte Anerkenn-ung. Die Anfrage , ob ein Le»
fektionswaren aufzukaufen, kamt ich dahin beantworten daß
ein solcher Beauftragter hier war und bei Ornstein Sc Schwarz
Kleider aufkaufte. Ich habe sofort die anderen Geschäfte gebeten, ein
Angebot des betreffenden Herrn nicht anzunehmen und den Direktor
der Reichsbekleidungsstelle um Aufklärung gebeten und ersucht , di se
Geschäfte hier zu unterlassen . In der eben eingegangenen Aiitwert
wird mitgeteilt , daß der betr . Aufkäufer nur den Auftrag habe in
den Ai>za»!lungsgrschäft«n zu kaufen und di« and«ren Geschäfte obne
Auftrag ausgeführt habe.

Wenn die Elektrizität des Murgwcrkes jetzt teurer wird , als
vorgesehen war . so liegt das daran , daß st chder Bau des Murgwer -
kes während des Krieges sehr hoch stellt. Was die Tätigkeit der

l ;che Ausdehnung angeno-mnlen . Jn Betracht zu ziehen war « aber
erne Verstärkung der F-ue -wzhr. die heute nur aus 10g Mann be,
steht . Ali )' dt« Erörterung von Lebensmittelfragen übergebend führteder Oberbürgermeister aus . daß bis jetzt im Ministerium des Innern ,
wenig Neigunjx bestehe , für die Sonimervevforgung mit Kartoffelndas Beaugsscheinversahren wieder zuzulassen , das sich sehr -r.' t be.
währt habe . Das Geschäft Dirtsche „zur Butterblume " ist

'
beschul,

digt gewesen , von der ihm vom Nahrungsmittelamt zur Verteilung
-Mxwiessnsn Butter unter Ucderschreitung des Höchstvretjes oer '.auft
zu haben , Kaufmann Dietsche gab das letztere auch zu . bemerkt«
aber , daß es sich nicht um städttsch« Butter , sondern um solch« Butter
gehandelt habe , dieser auf dem Weg» des Schleichhandels zusammen¬
gekauft habe. Wenn er von der städt. Butter für seine Zweck ? ge,
ilommen habe , hätte er sie später immer wieder ersetzt . ( Heiterkeit )
Den La?en „zur Butterblume " und den Verttuf hat nut das städt.
Nok>ru :r,ismittllamt übernommen : die Faxiilie D'

etsch: hat nichts
meh - damit >. tun Ni >.itdings sind noch und« ?« Veshuldigni gel
gege Dietschs wegen Mindergewicht - erhoben worden; die Untersu-
ckung darüber noch Bedauerlich ist , daß te : Kaufmann ? ict»
Ich ' dt '.! in 'hn gefegte Vertrauen mißbraucht >at .

Nach diesen Ausführungen des Oberbürgermeisters wird di« Be»
ratung geschlossen. Dein städtischen i?or« irsch! i»q wird einmütig zu»
gestimmt und damit auch die Umlage von Z7 Pfennig genehmigt. —
Schluß der Sitzung y410 Uhr.

l'nuberfrofien
m seiner - raschen
ur>H TorzCn -üchea

Wirknnsr .
BrhäKlich in 178J
Apotheken .

Karlsruhe i . Baden .
^aisersfr. 146. Fernsprecher 840 u . 900.

Postscheckkonto Karlsruhe Nit 3Q00.
Kapital : 50000000 Mark.

Öffnung laufender Rechnungen u. Sdieckkonten
zwecks Hebung des bargeldlosen Verkehrs.

Ermittlung aller sonstigen bankmässigen Geschäfte .

Hypotheken -Abteiking . 3070
ermittlung u. Unterbringung von Hypotheken¬

geldern unter günstigster Verzinsung
er hinterlegten Beträge bis zum Anlagetermin .

Ausbildung für Violine
und Klavier B «,«

Prillkt- Ulüskrich !
in Maschinenschreibe » u.
Stenoarayhie erteilt bei
orgfältiger . schneller Aus-

bildung . mäßigen Vreisen
Emnm Miiiilicis .

. • Kirkel 5 , II .
Eintritt täglich . 12006

Mlle»-Zw,M 'SS
vier - und Möbelberstellen
wird billig u . gut beiorgt.

Wal -ihornstr . itO,
«98668 J . iiir .zn

« l !
ist es mir fleluniien, durch
zwei GelegenbeitSknufe,
dauptsächlich bessere aber

il
Borden, Linkrusta , zu er-
werben. . Baldiger Kauf ,bevor die besten Sacken
weggekauft, « mpfeblensw.
Sebastian Mönch.

Tapeten - und Tapezier -
gescheut, Hirschktrafte 28 ,

« »rlsrub «. £ 7014

Undichte «nd iiberdrekte

Wasserleitungshahnen
werden sorgfältia repariert bei 2B0B

WfSh . Weiss , Blechnermeistsr ,
• ^ tehiftrnf -e 14 .

r Oster-Neuheiten

aus
Taflet,

sind in bekannter Auswahl eingetroffen:
Jackenkleider in reinwollenen u. halbw . Stötten

Seiden-Jackenk/eidei
Oabardin . in eleganten Formen

Vornehme Seidenkleider 2834
in flotten Macharten

Imprägnierte Seidenmäntel, Seiden -
und MoireJacken •

Ripsmäntel , Tuchmäntel, Paletots
jyfirlsc * aus Seide , Kunstseide , Wolle und
/ \ U ^ J\ C Fantasiestoffen
Rh 7C/2 n a,,s St'd*' Tau, Chiffon , VoileDJUot . 11 Wolle und Waschstotfen

Dame/s Konfektionshaus
Wilhelmstrasse 34 , eine Treppe.

\

Welt - Kino
Kaiserstrasse 133 .

(iiiiuiiiiiimtiiiiiiiiiiiuiNiiitiimimiiriiiiiminnvwNfii ««
Ssraßl-ag bis einschl . Dienstag 1.

ItlllllllH!tltlllll UliHilf III!(IIIltllllimillllltlltlltlllilHlltt )
Alleiniges ErstauffOhrungsreoht I

Neuester Film der
Wililam Kahn-Serie 1917 '18.

3er Fall Erelm
Ein Erlebnis des Rat Anheira in 6 Akten.

Verfaßt und inszeniert von
William Kahn

ftiit
Lo Vatlis und Ernst Pitschau

, - in den Hauptrollen . B8958

Sowie das Ubriee

oiiweclislunosroici] ] Fropm

OJolte» « ucrftr . 1,2 Tr . r .
erhalten einige Herren
fluten bürgerlichen SÖ8801
MittÄLsttsch .

finden diSkr . pilfS -
bereite Aufnahme .

, Vostbriefiach 286.
R o m . 4 !!84

ö?7a Frankfurt a. M .

E »n Giasschrank
mit Aufsatz , ein Herd , ein
Holliiniier zu verkaufen .B»>» « aiserft ». »I»«

Sriftömeilterräe Ziege
mit Lamm zu verkaufen .
B8948 Seiberlich .
Darlaud »», Krämerltr . M



/

feff * 3 * Dadifche Presse . Mittagblatt . Samstag , den I«. März 1918. Ux . 137 *

I

Hunte Bühne ,

Colosseum
Waldstr . 16/18 . Telephon 193S .

Ab heute Samstag , den 16 . März
bis mit Samstag , den 23 . März :

| VF Nur 8 Tage ! "W

G -astspiel

von Käte Loisset .
Deutschlands vielseitigste Künstlerin .

Üeberall Stadtgespräch l 3144

"
Petra Boas

;n ihren eigenen Tanz¬
dichtungen .

Conrad! u . Llssy
.Meister der Fangkunst

Der beliebte bayrische
Komiker

lilli Mrer
prolongiert

mit neuen Vorträgen .

Geschwister

Kuttert.
Viervorragender Sport-

Akt

May u . May
Unübertreffliche Han -" -

1 standkünstler .

Camarosa
Die berühmte Tanz -

Akrobatin. %

Beginn der Vorstellungen pünktlich 8 Uhr.
Sonntao, der 17 . März einziger Sonntag

. mit diesem Programm .
2 TorsteJlungren nachm. 4 Uhr u . abds . 8 Uhr .

Samstag , den 23 . März 1918 ,
abends V„8 Uhr

Moäerncr
Kieöep u. vllsttttMaö

E« lip .
m

JanvanGorkom
GroBh . Badischer Kammersänger .

Begleitung : Kapellmeister Franz Rau
vom Hoftheater München .

Hugo Wolf.

Ii.

Vortragsfolge
a) Auf einer Wanderung >
b"> Der JSjjor . . . . I
c) Der Freund . . . f
d ) Storchenbotschaft . >

(Kammersänger van Gorkom .)
a) Schmerzen . . »
d) Träume . . . f Richard Wagner .
e ) Weylas Gesang . Hugo Wolf,
dl Cä&iie . . . . Richard Strauß .

t Evelyn fecht )
II . a ) Traum durch die Dämmerung I

b) Allerseelen t Richard -
o ) Heimkehr ,j Strauß .
tf) Heimliche Aufforderung . '

(Kammersänger ran Gortcoin .)
IV. a) Wale carissima . . >

b) Wintergang ( Paul Graener .

dj Aus
"

den Nibelungen / Ma^ . Schilling, .
'Evelyn FechÜ /

V . a'
i Es rauscht das Wasser . i

b) Dor Ritter und die Nonne ,
e) Vor der Tür I

(Kammersänger van Gorkom , Evelyn Fecht .)

Brehms .

Eintrittskarten zn Mk. 4.—, 3 .—, , 1.50
m der Musikalien- r . Mni | a - Kaiser-

handlung MUNEr . ^ ake .
Ecke Waldstraße , Telephon 888. sowie an der
Abendbasse . 3157

Wirrhaare . Vauft
nnd verarbeitet. 10f
Frau Em;! Schwank Wwe .,
Friseur» u . Parfümerie-

gxfchäft,
Kriegstrafie 82. !

M ^ ncheDkrt
aller Art kauft . 73^

Stiidt . Gartenamt
Karlsruhe .

KrokhermNes HMeaker zu Aarlsrche.
TamStaa . den 1K . Mär » N>18. A. 44 .

„ Wilhelm Seil "
Schauspiel in S Akten V.Schiller . Regie OttoKienscherf .

Anfana ' /,? Uhr . Ende,nach I « UKr.

Sonntag . >7 . März , i* t Hofth . C . 42 : „ Rignsn " .
%7— HlO Uhr (R ■•« ) . — Im Konzerth . : ..Jugend¬
freunde "

, 7— 1410 Uhr (1—3 .50 ,U ) . Moni .. 18 . Mar ,
A . 4:i : .. ^ rauenliit "

. .. Brüderlein fein " . 7— % 10
Hür (6 JO ) . Dienst . . 10 ., B . 44 : «Die . « jährlichen
Jahre "

. 7—9 Uhr (4.50 Dann . . 21 ., C . 45 :
..Wölsc in der Nacht " 7 vis nach ^ lOsUfti (4 .50 JC) .
Kreit . 32. , A . 46 : ..Der schwarte Domino "

. 7 bis
nach !<m Uhr (6 M ). Sambt .. 33., B . 46 : .. Die Na -
Xvr.tfeincrm "

. 7 bis gest . 10 Uhr (4 .50 Jl ) . Sonnt .,
24 . . im Hosth . A . 45. Reu einstudiert : ,. ? osef in
Aegi'prcn "

. !47 bis geg . 9 Uhr (6. JO . — Im Kon -
gertfiauä . 6 Uhr : „ Kabale und Liebe " . 6— 5- 11 Uhr
(1—3.50 JO . Moni . . 25., C . 44 : „ Ostern '

. 7 6i« geg.
10 Uhr i'4.50 ,«£ ) . Dienst ., 26 ., B . 45 : „ Josef i«
AeAypten "

. 7 bis nach ^ 10 Uhr (6 Jl ) . In Vorbe¬
reitung iiir die Osterfeiertage : . Faust "

, 1 . Teil , in
neuer Ausstatten « . 3154

.Hont
L .
S ' ifhr .

GALERIE
V MOOS
1. bis 20 . März 1918

Gemälde von
A . Rheinboldt

Geöffnet :
Werktags 10—6 Uhr

Sonntags :
11—1 u . 2 —4 Uhr.

Herrenstrasse 1t Telephon 2502 .
milllilllllllUIIIIIII IItltlllf MMtMIMIi'IMIIItlltftMmitllMMfMlIllfMttllllllllHill »Hill IIIIII III!

.tST,.,,,,,. , .mP.f.SKJfi .iSi . ..
' ' Mi;

Ton Samstag bis einschl . Dienstag !

Ellen ^ Ishi -sr

erteilt Fräulein . Zu er -
fragen bei B8611

Frau Scitl « i»,
?? riedri <tiSvIat »4,1 Trepve .

Vorbereitung
»um ^

Mnj . - FreiW . >

Examen
schnell und sicher durch er »
tahrei - en Lehrer .

Ja. Referenzen u . Dank¬
schreiben .

Angebote unt . Nr . B8V73
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Vressc " erb . 5

Plittlivos
von

Wechftem

VlüthNSr
Grotrian «

StewwegNchf .

Thürmer
sowie 2903

Mamckorg -

Harmoniums
empfiehlt der Allein «
Vertreter für Karls -
ruhe und Umgebung

Lilwig Sdjßicföfiüt

6lwfe8eiie !r r &en
aufgehauen . aucb j

wieder
pezial

feilen , wie Zylinder ,
Schiebe - , Kreisfeilen usw
Otto Lobfe , Feilenhanerei ,
Narlsr .- Veiertheim , Brei «
restraße 74 . B 81 ?3

Taschenuhren
auch reparaturbedürftige ,
kauft 2331*
I .evy . Markgrafenstr . LL.

taDiaoipeii -lialirieii
frisch eingetroffen , St .1 .50.

'
Auch für Wiederverkäufer
zil sehr günstigem Preise .

Kundt , Elektriker .
Soph ' enstratze 126 . II. r . .

Ecke Scinllerstr . B87982 .2
Schöne starke

Birkenbesen
100 von 65—80 Jl verkauft
fortwährend 2)8677
Besenfabrik K . Gomrintjer,

Markgrafeiiftraße 3.

SchuhriesZer
aufsehen ist kinderleicht m.
gesetzlichgeschütztem „ Nnt -
Pfriem ". 2 Stück 1 Mk .,
Nachnahme 25 Pf . mehr .

Zimmer , Kyrih .
B » Perlebergerftr . 13.

Da » er -Tinteni « scher
obne Löschpapier , Pat . a .,
1 St . 2.80 Jt , 3 St . 7 .50 Jl ,
15 St . 26 Jl free . inkl . Berp .
Aachn . sol . Vorrat . 1002a
Curt Leidhoid, Stuttgart .

Kanzleistr . 22 (fll . )

Isolierte elektrische

aller Art , alt und
neu kauft »u " ' a
höchsten Preisen
f » ! , . Stiehl ,
Straftburg i. <£. ,
Gerbergraben 25.

t ) rogerie Lang
F»rn$pr. 2762.

in ihrem neuen Film

Schauspiel in 4 Akten von Carl Schneider .
Regie : Richard EicStSsergg .

PaiaS Wesfermeyer und

Gertrud Hesterberg
i in ■ ' B8883

Lustspie ! in 3 Akten . Verlaßt u . inszeniert von William Karfiol .

W TÄgrlich Ton 3 —1» Ulu

Unter dem Protektorat 5 . K f >. Großherzogin
Luise , von Baden .

a ) UnterrichtSkurso für hrinSliche » Bedarf (drei -
Monatliche ) im Handnähen , Maschinennähen ,
Kleidermachen mit entsprechendem Schnitt -
Zeichnen (Aenderung und Verwertung älterer
^ eaciistänbe » nb Stoffrests ) . Weiszsticken, Bunt -
iticken, Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken
und Kunststopfen ( zeitgemäße Strumpfflickerei ),
Putzmachen , Feindügeln , Fristeren , Zeichnen ,
Buchführung , Rechnen und Deutsch , Bürgerkunde
und Volkswirtschaftslehre , Gesang , LebenSkunde .

!>, Vernf ^ anSbildnngev für SandarbeitS - und Ge -
werbelehrerinnen , Weibnäheriilnen , Kleider -
macherinnen , Kammerjungfer » und Zimmer »
Mädchen .

c.) Extcasurse für Dame » in Weisznähen und
Schneidern .

di NachmittaaSkurS (4 Stunden wöchentlich ) für
schon im Dienst stehende Zimmermädchen und
Kammerjungfer » in Flicken , Bügeln . Weißnähen
oder Schneidern .

e) Volle Pe .ifton für auswärtige Schülerinnen in
der Anstalt . Sorgfältige Erziehung und Pflege .
Beainn : Mittwoch , den L4 . Avr ^l , vor «

inittagS 8 Uhr .
Satzungen und nähere Auskunft durch die An -

statt . Anmeldungen täglich in der Zeit von 11—12
und 2—4 Uhr oder schriftlich .

Leiterin : Frl . Josefine Mover . Gartenstr . 49
Karlsruhe , im März 1918 . 2521»

Der Vorstsnd der Abteilung I .

Weiltt -MüiiiiMmii ! %,
Montaa . IS . Mär, , abends 8 Uhr . in unserem

Hause Wilhelmstrahe 14 :

Vortrag M W !bii»en»
deS Herrn RechtDanwaltS « tto llleinsheimer i

. .Die Ukraine - Land u. Leute ".
Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen .

Der Vorstand . 3163

Tapetenhaus

L . Grosbem
Großh . Hoflieferant , Karlsruhe ,
Fernspr . 1305 Lammsir . 4

empUehlt sein Lager ,
darunter große Vorräte zurückgesetzter

Tapeten , sowie 2066
1 ■ " Tapezier -Kleister . 1

bietet bei Brandausbruch
die erste und rascheste

■ ■ ■ llllililiyiij Hilfe , stets gehrauchs -
79 fertig. lieber 1000 000
Apparate im gebrauch , ca . 60000 Brände damit gelöscht.
Generalvertreter : G . Tscherter , Karlsruhe ,

Karlstraße 29a . .Telephon 3381 .

Menschenhaare ,
Rotz-, W -, Kch- iinil Schlvmeham

kauft jedes Quantum . <38942
J . LupoRianski , Iühringerftr . 28 .

bietet der Verkauf eines erstklassigen , patentierten

Melall - Sohlenschoners .
Bertretunq oder Alleinverkauf

für Karlsruhe und Bezirk noch zu vergeben . An -
fraae : Metallsohlenfabrik Karlair . 20
von 10—12 Uhr . BL914

eMuor
tag - oder wochenweise
zu vermieten . Angebote
unter Nr . 3117 an d »e Ge -
schäsisstelle der »Bad .
Vreffe " erbeten . *

Wer sMNNt
Gardinen ?
Gest . Angeb . unt . B8891

an die . Bad . Presse ".

für ein neue » Wohnhaus
in Hockenheim als IL Hy
potheke in 6°/n ZinS . An
geböte unter Nr . 3147 be-
fördert die . Bad . Presse '

150- 200 Stork
gegen guten Zins und
pünktliche Rückzahlung so -
fort zu leihen gesucht .
Angeb . u . Nr . B8710 an
die „ Bad . Presse " erbeten .

Ehe« riii ! l !img
für Herren und Damen ,
auch in den feinsten Krei -
sen , vermittelt streng reell ,
diskret Frau R . Morasch .
Büro für Ehevermittlung ,
Karlsruhe ». Ka,ser -
strafte 64 . III , r . B3934
^ Keirat . ^

Solid . Mann , ledig , 39
Jahre , kath .. von Beruf
Zeichner , wünscht anst .
Fräul . . od . junge Witwe ,
v. Lande bevorzugt , ken
nen zu lernen . Vermögen
erwünscht . (Vermittler

verbeten ). Ernstgem . Ang .,
rnögl . mit Bild , u . B8804
an die „ Bad . Presse " erb .

Heirat .
Geichäftsmann , ansang ?

30, evang . , Witw . , zwei
Kinder , mit eig ., schön.
Geschäft u. gutem Ein !.,
selbst gröber . Vermögen ,
wünscht sich mit einfach .,
gebild . . vermög . Fräulein
od . Witwe , ohne Anhang .
Lust und Liebe zum Ge-
schüft und tüchtig in der
Haushaltung , mit edlem ,
fest. Charakter , von Herz
und Gemüt , in Bälde
glücklich zu verheiraten .

Angebote , mit näheren
Angaben und Bild find
unt . Nr . B8381 an die
„ Bad . Presse " zu senden .

Verschwiegenh . zugesich.
u . erbeten . Vermittl . ver -
beten , anonym zwecklos.

Gebildetes Fräulein , ev . ,
Gnde Zwanziger , mittel -
groh , von angenehmem
Aeup>ern , tüchtig in der
Häuslichkeit , mit gut ein -
gerichtetem Vierzimmer -
Haushalt . 24000 Mark ,
später mehr , wünscht sich
mit gediegenem Herrn zu
verheiraten .

Anträge , möglichst mit
Bild , unter B89S9 an die
Geschäft »st. d. Bad . Presse .

Am 13. ds . Mts . verschied zu
Heidelberg nach langer Krankheit

Herr Feldw .-Leu 'nant d . Ldst . II.

Alois Gantner .
Vom Kricesbeginn an , zuerst im

Felde stehend , dann dem Kriegs¬
bekleidungsamt XIV . A .-K zugeteilt ,
hat er in unermüdlicher Arbeitsfreu¬
digkeit gewirkt , bis ihn Mitte ver¬
gangenen Jahres sein Leiden auf das
Krankenlager zwang . 3165

Seine vortrefflichen Eigenschaften
und sein liebenswürdiges Wesen
sichern ihm ein treues Andenken .
Im Namen des Offizierkorps und der

oberen Beamten des Kriegs -
Bekleidnngsamtes XIV . A .-K. :

Seichter
Oberst und Vorstand .

Karlsruhe , den 14 . März 1918.

Guten , reichlichen

Iii * ii Mü
zu mäßigem Preis .
B5875 StaüerUr . » S. IV.

Ein braun polierter
K ! eiderschrank ,

fast neu , gegen einen
weißen umzutauschen .
B8749 Wintersir . 15. III.

chwereS

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,
meinen lieben, treubesorgten Gattsn , unsere
guten Sohn, Bruder und Neffen

\ Telegraphist

Wilhelm Pampcl
im Alter von 34 Jahren in einem Lazarett
zu Straßburg in die ewige Heimat abzurufen -

In tiefer Trauer :
Frau Ella Pampel , geb . Heinicke ,
Familie Wilh . Pampel Witwe .

Karlsruhe , den 16 . März 1918 . B8971
Die Beerdigung findet heute SamslaJ

nachmittag 3' /, Uhr vom MOhlburger Fried¬
hof aus statt Trauerhaus : Philippstr . 1 -

1F
ca . 1,60 bis 1,80 m hoch, ca . 70 biS 80 c®

Durchmesser, z» kaufen gesucht . ®®9

Färberei Weiss .

Am Turmberg
hübsch gelegen , mit schöner Aussicht ,

B8SS »

io Ar Ackef
mit Nutz. , Mandel-, Kirsch- , Pfirsich, und sonM^
Bäumen sofort für 1800 Mk. zu verlaute -

»I . Ulonsni , Durlach , Lammstr. 2,

Eii ! klkgllnt . . moi>klii. Kütktt.
dunkel eichen , sowie « in Delgemalde .. S j^,
170 c.m groß , für Restaurant oder Spenesa
net, 1 Äild . bemalte Photographie Sr . Kgu■ , fit
Grobherzog Friedrich I. lebensgroß , ®u"
Empfang, oder Sitzungssaal geeignet , vre # 5 ,e
» u verkaufen . Angebote unter Nr . 300»
Geschäftsstelle der . Bad. Presse ' erbeten .

Neu eingetroffen :
Voile - Bluzen
teils angetrübt, teils feh-
lerhaft, sehr preiswert.
HS BSÜSäliHS®,
Wilbelmftr . 34 . 1 Tr.

veuWer
armiertes ,

zusammengest . aus wobl -
Mineckenden ausgesuchten
Kräutern und Blättern .

Carl SchalSer ,
2953 Teegroßhandlung,

Karlsruhe i . Bdu. .
Erbprinzenstraße 40.

Prima

Rotwein,
1917erTroüinger

1200 Liter . ,
württemb. Gewächs . preiS-
wertzu verkaufen. Probe
auf Wunsch. Nähere Äus-
kunft erteilt D . R ii h ,
Platzvertreterin VruAfnl.
Friedrichstr . 20 . » 8690 .2.2

Altertümer
aller Art. kauft u . zahlt
die höchsten Preise das
An - und BerkaufSgeschäst
Nenkam. Friedrichsplah?
und Lammstr . 6. im Hof

Tel. 3546 . 32
» Hielt 1SJÄS
7. März, Hals. Brust und
Füße weiß , auf d. Namen
„ Jolli " hörend . Abzugeb.
gegen gute Belohnung
Luisenftraße 34 , Hinths.
(Franz Butzin). 238773

Pferd » ^
gut im Zug . für ßa " b

BTtH '

afelklavier .
erhalten , zu ve

waoR« sifnbeniitJi ^ —

Zssalie ^
« asawsgäs
nebst Bogen und « ^ ggOfr
zu verkaufen zy , IU-
Karlfri -driMr ^ -^

Gro « . Küchenbuf 'tls» .
Waschkommode. ^ «

, „et'
Kinder - schreibpu " ^ gghö
kaufen .
Akaden .ie str .^ -^
Sthneider . M -^ A«b.

(Boliu ). w' eneu . a
B8963

Schöner
Schreibtisch u.

V »?A
zu verkaufen . i ^ iu>

Eisenlokrstr ^
-^

^ « verkaufen » . vet*
Vogelkäfig. Ljßc 7^ t
chließbare K ste

ss )
Bog
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ele
pHiierntraf « ' 108 . Telephon 3Ö85 .

Ab heute !

HeddaVernon

Hoemi . die blonde Jüdin

Tüchtige , branchekundige

DtrKöiltrriil
auf 1. April oder später
« « sucht . Angebote mit
Zeugnisabschriften an
Jul . Schmitt

Ettlingen 1178
Papier - n . Bnck, liandlung .

Frilulm
für Drogen , Kolonial -
waren - und Detailgeschäft
gesucht .

Angebote mit Zeugnis
undGehaltSansprüchen er -
beten unter Nr . 3126 an
die Geschäftsstelle der . Ba¬
dischen Presse "

. S.L

vrsma In 4 Akten.

Else Eckersberg
in Ihrem neuesten Lustspiel

. .Eises letzter Hauslehrer
"

, 3 Akte. 3143
IIMMMlimimHIMMiMHMIMUmmiMIHMMIIIIMIMIWIMIHIIIHliHUIIH

% llch Infant I Chr . HauenOffnunx " ?S Chr .

^ ^ ' dierlebreriu .
tÄ 0' - gebild .. er :
^ Unterricht . Beste
> monatl . 8 Jt.

» irschstr . » 8 ,bciW . ber . 2328^ eiier. 2328

W,
1"

; Jotortigen Eintritt
'ch 1118a

Gewandten

Suft tn unter Bei -
Ä ,

b°n Bild und Ge -
^ l>e ,ch

Bflucrle ,
ŝ drenfabrik ,

j^ sSfornen i. Sckiw .

Hreitler
und beizen

^«cĥ btveise - sofort
3ti 3122
C »ßwn Rachf .
^ Sljebnchftr 24 .^ ^ esrichstr . 24 .

^ riftsetzer-
;:3-

5 Ca "011" Knabe kann
- y ' d)er Barver -

^ ttn ,Jofort oder an
il Wpf * Lehre treten .
> «»>!!. - und Schul -

bei der An -
8 mitzubringen .

der Bad. Presse.

Schreiner , 1 Küchenchef
- « 99 wird gesucht . 3049

u . Hotel «od . Karpscn.

Tüncher ,
garnisonSdienst » oder ar -
beitsverwendungSfäh ., so-
fort gesucht .

Angebote unter Nr .llöla
an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " erb .

Tiichlige
imMiM

gesucht . 1126a
Scblenker & Co .,

Hornberg ,
bad. Schwarzwald .

t Zmgschwieh,
2 Bdiloiler 3142

sofort gesucht .
U Kautt & Sohn .

Waldhornstr . 14 .

Jüngerer

Bursche
der radfahren kann , für
bald gesucht. Evtl . Ver >
pflegung im Hause . Zu
erfragen bei 3161

Fr . Nagei ,
Hofkonditor , Waldstr .43,1 .

meinen mit größtem Erfolg auf der Leip -
y» "Sros - Messe aufgenommenen « chlager'Uer-Aolizblock „ Endlos "

'Ii M . D . R . W . Z .
-1 'tj ^ wc-nn Käufer , auch paffend für Befand -

^ ^ . , ^rganisatorlsch befähigte , kapitalkräftige

nepal-Vertretep
h dortigen Bezirk gesucht . llkla
, |"1 Schneiderheiinze , Leipzig ,

Planenschestrane 13 .

SelbslänÄiger U36a ^ .'4

« ernickler
J° ?ort oder später gebucht .

Pforzheim.
" ge. branchekundige

. Verkäuferin
> *' • Weiß u. Wollwaren , sowie verfet »«

»Visserie -Verkäuferin
per Isfort gesucht :

Paul Burchard ,
- Haiserstrahe 143 .

\ f Pünktliche
^ ttungstragerin

Karlsruher Zeiinng
Karl .gr ,evrichftr , 14 ( Schalter ) .

MWt
auch Kriegsbeschädigter so¬
fort gesucht . 1179a

Färberei ? h » i,, » «,
Baden - ^ aden III.

Telepb . 708.
Auf Gut bei Freiburg

Br . wird Kutscher , am
liebst , ehemal . Kavallerist ,
gesucht . Hauptmann von
Eickstedt . Au k>. Hreibg . Br .

Fleißige , kräftige

Weiler
für meine Schwemmstein-
sabrik und Kohlenlager
gebucht. 28S3

Fntfrifi S , Rill.
Karisruke -Hafen.

Ein begabter junger
Mann aus guter Familie
kann in meine Drogen -
u. ^ arbenhandlung als

teßkililg
eintreten . Kost u . Woh -
nung im Hause.

P ! s. ( Jebhard ,
1070a Evvingen ,
Mitglied des Deutschen

T rogistenverbandeS.

Kaminseger -z
Lehrling .

Ein anständiger Knabe
mit guten Schulzeugnissen
kann unter günstigen Be -
dingunge « in die Lehre
eintreten bei 1160a .LL

Th . Blank ,
Kaminfegermeister .

Müllheim i. B .
Für unser techn. Büro

sucben wir sofort «ine
tüchtige

äonioriitin
mit guter Handschrift ,
welche auf der Schreib -
Maschine und mit Kartei
Bescheid weiß . Ausführt ,
schristl . Angebote mit An --
gäbe de? Bildungsgrades ,
der Gehaltsansprüche und
Zeugnisabschrift , zu rich-
ten an 1122 .3 .3

Fabrik Stolzenberg ,
Oos (Baden ).

Anfangs -
Kontoristin

zum sofortigen Eintritt
gesucht . Angebote mit
Gehaltsansprüchen unter
Nr . 3169 an d . Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse "
erbeten . 3.1

feine tüchtige«
für tagsüber per sofort
gesucht . 3146 .2.2
Kaiser - Allee 65,4 . Stock,

bei Bronner .

Steile finden
fortwährend:
Köchinnen.

Zimmermädchen.
Meinmädchen

zu kl. Fam ., sowie Haus -
und Küchen mädchen für
hier u . auswärts gesuckt
durch Frau Urban Schmitt
Wi .we und GretchenSchmitt,
gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerinnen . Erbprin¬
zensir . 517, Ein « . Bürgerst ? ,
Gegründet 1879 . 809 !̂

Ein Küchen-
und ei"

ZialAtMÄchtli
gesucht sofort oder bis
1 . Äpril . 31V1

Geschäfisgehillinnkllheim
des Sad . Frauknoereias ,

Herrenstr . 37.

Köchin
die auch Hausarbeit übe»
nimmt , auf 1 . April ges.
bei Frau Baurat Hirsch.
Weudtktr. 4. S8V3V

In Herrschaftsbaus nach
Herrenalb auf sofort oder
1. April erstes 1144a .2 .2

Zimmermädchen
oder Stutze

auS guter Familie ge -
sucht. AngebotemitZeug -
nisabschriften an

VIII » Paullne ,
Herrenalb .

Stütze
einfach , gewandt , welche
gut nähen kann, z . bald.
Eintritt gesucht. Angeb.
m . Gehaltsanspr . u . inögl."

Hot . an Frau Bankier
!ra „ d , Pforzheim . „ »,a

MMMm ,
leißiges .zuverlässiges . auf
. April gesucht . 3086

Körner ,
Klauprechtstrnfie 15.

Surtie auf 1 . April ein
Mädchen

daS kochen kann u . neben
einem Zimmermädchen
etwa? Hausarbeit über-
nimmt . I .eichtUn . Ein¬
gang Ziihringerstraße 69,
2. Stock ( Ecke Zähringer -
und Lammstraße ). B8707

Wötten 8?
naueschingen . Zeugn . erb .
an ssrau Hauptmann
Si, -i» i »r»»Don a ue sch i n g e n ,
Postplatz 1 . 960«

Tü chtiges , brave »

Mädchen
für besseren Haushalt von
2 Personen für sof. ges.

Angebote unt . Nr . 2497
an die »Bad . Presse " erb .

Tüchtiges , zuverlässiges

93869 :-! Unrlfir . 9? , I.

Leiseres Mädchen
welches kochen kann , auf
1 . April gesucht . Selbst -
ständige Stelle . B8944

Vorliolzstr . M , Part .
„Sum 1 . April suche ich

ein Mädchen
für Küche u . Hausarbeit .
FrauOberstltnt . <« eiseler .

Eiseiilobrstr . Iva , III.
Ich suche auf I . April

ein tüchtiges

Mädchen
für Küche und Haus -
arbeit . Zimmermädchen
vorhanden . Nnr solche
mit guten Zeugnissen
od.EmPfehlungeuwollen
sich melden zwischen 4
und 7 Uhr bei 3169
Frau O'Landesgerichts -

rat Ilönijjer ,
Rirtiard - Svaanerstr .

tauft , » che».
mit Erfahrung im Haus¬
halt , als Stütze der Frau .
Dasselbe kann sich neben -
bei mit schriftl . Büro -
arbeiten betätigen .

Gefl . Angebote unter
Nr . l 146a an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse "
erbeten .

Jüngeres Möölhen
für häusl . Arbeit , in gutes
HauS gesucht . Gelegen -
heit , sich zu vervollkomm -
nen , wäre geboten . B8862
Deimling . Kriegstr . 47.

ZW . MiiSchei!
iUr Verrichtung derhäus -
ichen Arbeiten von 8 bis

3 Uhr in gutes Hau? gek.
Zu erfr . in der Geschäftsst.
d . Bad . Presse u . Nr . B8913.

ßiiiiche SiüHcl
die sich willig den häusl .
Arbeiten unterzieht , ges.
Frau Th . Hoheise » , Psorz -
beim , ? errennerstr . 24.

G esuch t ein B88c>7
Mädchen

für häusliche Arbeit (zu
drei Personen ? sofort oder
l . April . PrÄfessor Fried -
ninnn , L ?opc>Id >!r^ 4, II.

MliWS«
für alle häuslich. Arbeiten
findet auf 1 . April TteNe .

»iaiserstr . 65 . 3 . St .
(besucht für sofort oder

1 . April tüchtiges

Mädchen
für Küche u. Hausarbeit .

Gute Zeugnisse erfor »
derlich . B8686
Frau Geb. Hofrat >l !ein .

Kaifeistr . % 9—4 Uhr.
Fleißiges Mädchen od.

Fran für einige Stunden
nachmitt . f>.esuriZt. B8667

» irirlistrasie 58 , II .
Kinderliebes

Mädchen
gesucht zu klein. Familie .

Vorzustellen bei
Frau EJsner ,

Durlacher Allee 4 , IV.
Karlsruhe (Baden ) . 3084

Saubere » , williges

Mädchen
zu kleiner Familie sofort
oder später gesucht. 2720

Frau Greulich,
Georg-Friedrichstr . 26.

Mädchen ,
für Küche und Haushalt
gesucht. B8816

Kaiser -Automat , Ecke
Kaiser- u . Kronenstr.

An Merl. MsüKen
das mit den häusl . Ar-
beiten vertraut ist, wird
auf I . od. 15. April gesucht.
Lbersteuerinspektor Hcsch ,
Eisenlohrltr . 24. B8874

Gesucht nach Basel zu
kleiner Familie ein tüch»
tigeS Mädchen . Vorzu¬
stellen BiSiii -irckstraste 5,
3. Stock , zwisch. 2 u . 6 Ubr
nachmiltaaS . B88I>4

1 . April . 3162
Gesucht für kleinen

Haushalt von 2 Personen
leibsiWöig. Meöchen
für ganz oder vormittags .

Eisenlobrstr . 8 . 2 . St .
Fleißiges , ehrl . B8881

Mädchen
auf 1 . April gesucht. 2.1

Kaiserstr . f :>. Laden .
Ein zu Ostern aus der

Schule kommendes kräftig .
res » Mädchen E3as
das Lust hat , die Haus -
Haltung gründlich zu er -
lernen , von kl. Familie
für die Zeit von S^ -3 Uhr
täglich gesucht . Angebote
unter B8524 an die Ge »
schäftsst . der Bad . Presse .

« laichen, K»
':*1™

Fam . von 3 erwachs . Pers .
ges . Das jetzige Mädchen
war 4 Jahre auf der
Sielle . 2936

Wisenlobrstr . 3a . IN .

Memmadchen
f . kl . Haushalt ges . B *8"
Nadelmann,?lmalienftr .42a.

Gesucht für 1. April « in
erfahrenes

zur selbständigen Pflege
von 2 kleinen Kindern .
Nur solche mitgutenZeug -
nisten wollen sich unter
Nr . 3166 in der Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse "
melden .

Vettere Frau
zur Mithilfe im Haus -
kalt für den ganzen Tag
sofort gesucht. Angebote
unter B8878 an die Ge-
schäftsst . der Bad. Presse.

TilchtigcS, einfache«

Mädchen , ^
in kleinen besseren Haus -
halt nach Bruchsal, das
gut bürgerl . kochen kann
und alle Hausarbeit ver-
steht , « esucht.

Angebote unt . Nr . 1132
an die Geschäftsstelle der
..Bad. Presse" erbeten.

» üM, ESfc &
sucht. Vorzustellen nachm .
6—7 Uhr Atelier B8884

Ublaudttr . « >.

(1!

Äsilftsrllllkli
Hllj ^ rfteiler

finden sofort Beschäf -
tigung 1969

B, Lasch ,
Sophienstr . 28 .

Kosiüm-
Mg !ermnen,

Färber.
Wäscher. ,^

Waschfrauen ,
HilsSitrbeiteriMen

finden sofort Arbeit .
Färberei Till «
Atademiestrasie !« .

(Äelncht
wirdeine ^
für 3 halbe Tage in der
Wpche f . häusl . Arbeiten.
B89I1 :?? oo» !tr . II .

Eine unabhäng . , iauverc
F?kv vöer MöWen
wird für einige Stunden
sof. des Tagsüver gesurt?t.
^ o»glas >'tr . i». >N . rechts.

Qrdentl . Mädchen,
stadtkundig, findet
Stellung . 3083 .3.2

Kaiserftraste 181
im Laden.

Seen. « Wa »der
I2-I5|r: &r. g« e>>

für 2—3 Stunden an etwa
4 Tagen in . der Woche
sofort gesntbt . B8888

Innere Mission .
Karlsruhe , Amalienstr . 77,

Seitenbau , 1 . Stock .

SchllZe!i!lah .MVchen
zu Hausarbeit für einige
Stunden gebucht. B8882

Brahmsstr . ft , I.

Saubere Putzsrau
für 2— 3 Abendstunden in
der Woche gesucht . B8S43

Nblandstrasje Ü4. 1. r .
Vorzustellen zwischen 1

und ' /g3 Ubr. SU

6funüenfrGu eeiiiiW.
Näheres Kaiser - Allce 53.

Junge nm

MSR »
im Alter von 14 bi»
16 Jahren , finden
Beschäftigung bei :

F. Wulff Solln,
G . m. b. H.

Karlsruhe .
Durlacherallee 31133

Lehrmädchen
zu gründlicher Ausbildung
für Kontor und "Laden
gesucht . Gute Schulzeug -
niste erforderlich . B8766

Riedel & Co .«
Adlerstr . 4.

Cltllfll Kf 'lldlf
Kaufmännisch und ju¬

ristisch aebildeter Herr ,
im Kassen - , Rechngs.» u.
Revis.-Wesen , Buchhaltg.
u . Korresp. firm , militärsr .
und bis zu Mk . 20000.—
kautionsf .. sucht entspr .
Engagement , evtl . aktive
Beteiligung an solidem
Unternehmen . Ver .nittlg .
wird honoriert . Angeb.
unter B8829 an die Ge-
schäftsst . der Bad . Presse.

Aelterer

Kaufmann
1 . Kraft , sucht Beschäfti -
gung für sofort . NäbereS
unt . B8833 d . d . Geschäfts-
stelle der . Bad . Presse " .

EETiriiTiii
welches einige Jahre bei
den Eltern in der Obst- ,
Gemüse- und Viktualien -
Branche in Mannheim
tätig war , sucht sofort
oder später gleiche oder
ähnliche Stelle . B8862

Näh . bei tautKenell ,
Kaiserstr . 27 . 4 . Stock .

Gärtner , gg!?
firm inSchnitt , Landschaft
u . Gemüse , sucht Arbeit .
Zu erfragen bei Loibsrlieb ,
Daxlandeu , Krämerstr . 21 .

Tüchtige

M '
&Mmn

sucht Stellung auf
1 . April .

Angeb. unter B8877 an
die „Bad . Presse" erbeten

Fräulein ,
perfekt in Stenographie
und Maschinenschreiben,
wünscht sich bis 1 . Mai hu
verändern . Selbige ist
schon 1/4 Jahre auf Büro
tätig , jedoch noch in un?
kündigter Stellung .

"Angebote u . Nr . B8718
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Vresse " erbeten.

für m . Tochter — 18 I . a .,
6 I . Real - u . 1 ' /, Handels -
schule m . bestem Erfolg —
Stellung in gutem Hause,
wo sie bei Bürotätigk . Fa -
'mil .- Anschl . hat . Angeb.
unt . B8960 an d .Geschäfts-
stelle der „Bad . Presset

a . g . Hause. 6 I . im Dienst ,
32 I . alt , für >edw . Posten
geeignet,sucht fürd . Soin -
mer, eb. für ganz . pass.
Wirkungskreis auf dem
Lande. Angebote unter
B8894 an die Geschäfts-
stelle der »Bad . Presse" .

Haushälterin .
Dame , mitte 40er . tüch¬
tig in Küche u. Haushal -
tuna , sowohl past . Stelle .
Angebote u . Nr . B8921

an die „Bad . Vresse " erb .
» ? •£ ivSS » » » Sv » S » « «
IgjährigeS Mädchen, mit

guter Schulbildung , aus
achtbarer Familie , suck>t
Stelle auf 1 . April in
autem Hause zu Kindern .

Angebote u . Nr . B8812
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse" erbeteir

B89L7 Wirtjchajt .

Bess. Fräul .. welches in
der Kinderkrippe tätig
war . sucht Anfangsstel -
lunq zu 2—3jähr . Kinde .

Familienanschluß Be -
dingung . Zu erfrag , unt .
Nr . B887S i» der . Bad
Preüe ".

Suche für meine Toch-
ter . welche die Städtische
Iatirdshandelsschule mit
Erfolg besucht bat . An-
fanMtelle auf Büro .

Angebote u . Nr . B8933
an die Geschäftsstelle der
.Bad . Presse" erbeten.

Junge , unadhäng.
-Knegersrau

von angenehm . Aeußern
sucht Stell « zu allein -
stehendem Herrn zur
Rührung d . Haushaltes .
Angeb . unt . B8763 an die
Geschäftsst. d. Bad . Presse.

Suche für mein . Sohn
sofort od. auf Ostern eine
9 »trel « it'MrfleIle
an einem der hies . Kinos .
Angebote unter Nr . B8872
an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse" erbeten .

Lehrstelle-Eesuch .
Für einen Jungen , der

Ostern aus der Schule
entlass . wird , wird Lehr -
stelle auf einem Gut ge -
sucht, wo sich derselbe in
allen Zweigen der Land -
Wirtschaft ausbilden kann .
Gefl . Ana . u . Nr . B8S24
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Schöne
2 3iul?ner - « kNg
mit Mansarde u . sonstig .
Zubehör weg . Versetzung
auf 1 . April 1918 zu ver -
mieten . Zu erfragen :
3113 Ostendstr . 7 . Part .

Freundl . 2 Zimmerwoh -
uung mit Kammer und
Trepp !ent >elcuchtung , an
älter . Ehepaar , möglichst
ohne Kinder , in der Süd -
stadt auf 1 . Juli zu ver -
Mieten . Preis 380 ,H .

Angdbote u . Nr . B8867
an die „ Bad . Presse " gl* .
Bernhardftr . 11 ist auf 1
April eine sehr schöne
Wohnung , im 5. Stock,
freier Aussicht , von zwei
Zimmer u . Küche z . vet
miet . ' Näh . Part . B8930

Douglasstr . 4, Part ., ist
eine geräumige 4 Zim -
merwohnung mit Alko»
ven u . allem Zubehör a.
sofort oder später zu
Venn . Räh . Erbprinzen¬
straße 36 , Laden . B8830

Leopoldstraße Rr . 31 ist
im 2 . Stock des Hinter -
Hauses ein Atelier von
80 qm Bodenfläche , mit
2 anstoßenden Zimmern
auf sofort oder später zu
vermiet . Dasselbe kann
auch als Werkstätte oder
Lagerraum benützt wer -
den . Nähere ? daselbst im
3. Stock des Vorderhau -
seS oder Friedenstraße
Rr . 11. im 4. Stock. L7S7

Sanonierftr. S . schöne 2»
Zim . - Wbg . mit Dampf ,
heiz ., elekt . Licht . Bad u.
sonst. Zub . an ruh . Fam .

Juliz .verm . N . das . pt .r .
Gut möbl. Zimmer auf

sofort zu vermieten .B8956 » aiserstr . 219.
liinl mööL 3tmnier
im 4 . Stock ist sofort an
einen sol. Mann zu verm .

Nä h. So phienftr . 13,1 Tr .
Ein großes 2fenstr „ gut

möbl . Zimmer , mit 1 od.
2 Betten , auf 1. April 'zu
verm . Schllyenstr . Nr . 19.
3. Stock.' links . B8897
Gut möbl . Zimmer , ohne

Gegenüber , sof. zu verm .
Kavcllenstr . 72 . 2 Trepp .
Möbl . Zimmer im Zen «

trum , an solid . Fräul . zu
vermieten .

Zu erfragen unter Nr.
B8793 in der Geschäftsst.
der . Bad. Presse" .
Akademicstr . 29 sind 2

Zimmer , Alkove u. Kel »
ler auf 1 . April zu ver -
verm . Näh . pcirt . B8317

Friedenstr . 13, Seitens
2. Stock, ist 1 Zimmer
an solid . Herrn zu ver»
mieten . Nähe der Va -
tronenfabrik . B8870

Herderstrasie 3. 4. Stock,
möbl. Zimmer zum 1.
April zu verm . BL745

Sofienstr . 91 . part . , ist
schönes, großes Zimmer ,
evtl. mit 2 Betten sofort
zu vermieten . S38827

Zirkel 14, III ., IIS., möbÜ
Mansardcnzimmer un¬
entgeltlich gegen häusl .
Arbeit , evtl . Vergütung
od. Kost sofort zu verm.

« « « » » « -LS : » « NSNÄÄ »
6 bis 7 Zimmerwohnung

nebst Lnaerraum od . Ma»
gazin »Toreinfahrt ) a'uf
1 . Juli oder früher »«
mieten gesucht.

Angebote u . Nr . B8724
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse" erbeten.

Eine 4 —5 Zimmerwoh »
nung , mit elektr. Licht,
Bad . sonniger Lage , auf
1 . Inni zu mieten ge-
sucht. .

'
Angebote unt Preis u .

Nr . 3140 an die „Bad .
Presse " erbeten .

In rubig . Lage sonnige
4 Zimmerwohnung mit
Zubehör , von kl. Beam -
tenfamilie (4 Erwachs .) a .
1 . Juli gesucht . Stepha «
nienstraße od . deren Nähe
bevorzugt . Angebote unt .
Nr . 588907 an die „ Bad .
Vresse " erbeten .

Nuh . Familie sucht auf
1 . Juli 2—3 Zimmerwob »
mtns , in gut . Hause .

Angebote u . Nr . B8788
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten .

Mnung geSustit .
Kl . Familie (3 Pees .)

sucht auf 1 . Juli eine
schöne 3 Zimmerwohnung
in ruh . Haus , womögl.
mit elektr. Licht , am lieb»
sten Nähe Mühlburgertor .

Angebote mit Preis u.
Nr . 238908 an die „ Bad.
P rc sse" erbeten.

Gut möbl . Zimmer , m.
sep. Eing .. Nähe Mühl«
burger Tor sof. gesuchi .

Angeb. mit Preisang .
unter Nr . B3313 an die
. Bad . Presse" «rbeten .

Zwei Herren suchen eleg.

mM . 2 öWsziamer
M 1 WÄAiRmer
sofort oder 1 . April 1918.
Angebote unter B8598 an
die ..Radische Presse " .

1 oder 2 eleg . möbl »
ungenierte Zimmer , mög-
lichst m . elektr . Licht zwi -
schen Marktplatz u . Muhl »
burgertor sofort von Mi »
litärperson zu mieten ge»
sucht. Ang . u . Nr . B8729
an die „Bad . Presse " erh .

Arzt sucht zum Anfang
April 1 oder 2 gut möbl.
Zimmer . Nähe Hauptpost ,
evtl . m . Klavierbenützung .

Angebote u . Nr . 338584
an die „Bad . Presse" erb^

Möbl . Zimmer gesucht
von bess . Herrn in gute «
Hause . Nähe Hauptpost
bevorzugt . „ „„„ „

Angebote u. Nr . B892S
»n die „ Bad . Presse " erb .

1 oder 2 gut möbl .. un¬
genierte Zimmer i. West«
stadt auf sofort Mit Mili¬
tärarzt gesucht

Angebote tt. Nr . ®887t>
an die „ Bad . Press «" erb .

Solides Fräulein
sucht schöne möbl. Ztm-
mer sofort.

Angebote u . Nr . B898L
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Dame sucht möbl . Zim »
mer in der Nähe de?
Marktplatzes . Angebote m.
PreiSang . unt . Nr . B891l>
an die »Bad . Presse " exb.
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RADFN - ^ ° * e ' Bellevue
1 • = eröffnet TS . JVI& rz .

12,000 m » eigener Park. Uohtentaler Allee

Bestempfohlenes Haus für
Ruhe- u. Erholungsuchende !

1163a Bea. : Rad . Saar .

Versteigerung .
Mittwoch , den 20. März , nachmittag ? Z Uhr . wer -

den wegen Todesfall im Lade «. Kaiserstr . 215 , gegen
ba r eine wie neu erhaltene Ladeneinrichtung ver -
steigert :

2 fünfteilige Schränke mit Spiegel « « nd QHa »o
türen . 6 Schubladen , ca . 4H Meter breit n . ea.
8 Meter fii
pult . ca . 3

. t Ladentifch mit anstoßendem Steh"eter lang , 7 Schubladen mit 8 offe¬
nen^ Abteilungen , 1 Crbeitltifch mit A

^
ornblatt ,t Wiener Hocker. 1 Schirmständer , 4 Büsten ,4 BeleuchtungSkilrPer, 1 Stor . 2 Spiegel im

Schaufenster , 1 eif . ReNameschild mit Schirm .
Die ganze Einrichtung für ein feine » Geschäft

pzsiend . 3,10
R . KoMmann , A »kti« « tor . Tel . 2255.

Wolfartsweier .

Stammholz-
Versteigerung.

Ithcinsbeim .

Stammholz -

Vergebung .
Die Gemeinde Rhein »hei« vergibt im Vubmis .

fionsweo ihr aui dem Distrikt I A Schlag 34 « tfal .
Sende» Stammholz . Zur Vergebung kommen :

ßc » Nr . 1 20 Stück Eichen I.— V . Klasse ,
» Nr . 2 27 . Ruschen I .—V . „
. Nr . 3 25 . « spen Tl .—V . .
. Nr . 4 81 •„ Erlen IV .—V . „
.. Nr . 6 8 „ Pappeln III .

Angebote sind für jede» Lo» getrennt längstens bis
Montag , den 18 März 1918 ,

abcnd « 8 Nhr,
anhtr bedingungslos einzureichen .

Als Bedingungen gelten die vo^n Großh . Forst '
amt festgesetzten , welche zu den üblichen Bürostunden
bieramt » eingesehen werden können .

Waldhüter ÄenaS fertigt Auszüge und zeigt das
olz bor . Demselben hat der Steigerer von jedem
tamm 20 Pfennig Güterlohn zu entrichten . 1018a

Rheinsheim . den 2 . März 1918.
Der Gemeinderat :

R a u.

Die Gemeinde Wol¬
fartsweier versteigert am

j Montag , de» 18. « « r , d.
I ?.. au ? dem Gemeinde -
Wald folgende Hölzer :
21 Forlen , von 0,40 6t»

0,88 km .
6 Birken , Mit 0,50 ii »

0,98 fra ,
1 Pappel , vo» 2,54 f«n .
2 Stlazie * , 1 Weide . 1

Ähor « . 1 W «86ol>er ,
4 Eschen , 1 Erle und
6 eschene Stanzen .

Auf dem Mmendgut :
7 kanadische Pavpeln ,

von 1,18 6ti 2,71 f» .
Zusammenkunft : dorm .

9 Uhr beim Rathause .
Der Genteinderat :

K i n d l e r , Büraermstr .
Lehmann . Ratschr .

Gemcindenald Pf ort * a . Kh .

Amii - u . Nllh -

hlzyerßeiAekWß
Montag , de« 85. Mär , 1118, nach« . 1 Uhr .

git Pfortz im Gasthau » „»um Engel " werden aus de»
Schlägen . Affelderle — Ost und West — de» hiesi
gen Gemeindewalde » folgende Stamm - und Nutzhöl¬
zer öffentlich meistbietend versteigert : e

5 . 13 km eschen Stammholz I. Klasse,
25.88 km „ I . Klasse.

140,17 km . . I . Klasse.
181,28 km . „ II . Klasse.
18,79 km „ . III . Klasse.

1,26 km erle , . II . Klasse.
0 .59 km » III . Klasse.
0.48 km Hainbuche« . III . Klasse.
1,99 km lüstern » II . Klasse .
0,67 km „ . III . Klasse.
1 .63 km aspen . I . Klasse, .
0,64 km .. II . Klasse.
0 .48 km . . III . Klasse,
0,43 km weiden » III . Klasse,
1,17 km eschen Nutzstangen I . Klasse,
0,18 km eschen Nutzstaügen II . Klasse,

17 Ster eschen Nutzscheit III . Klasse .
LoSeintnlungen sind bei Schlaghüter Wiebelt in

Pfortz erhältlich .
DaZ Holz ist gut abfahrbar . 1153 »

Pfortz , den 12. März 1918.
Da » Mrgermetft « «« t .

» ötS .
v

Hornberg (AssrMlMw

Zwei Wohnhäuser
je zweistöckig, mit Kniestock und Holzschopf , darunter

«. . . mit Hi
8 Uhr , im Nathan » Horiibei -« c

« ine » frei »nd sonnia gelegen
werden eam »ta «. den * 3 . Mir , I » 18. „ „ chmitta « »

>au »garten ,

S «u« rrersicherung »anschlag 20000 Mk . und 12000 Mk.
Auskunft erteilt 770a,8 .3

Bnbl . Ratlchreiber inHornbergsGchwarzwaldbahn ).

Edelsteine ,
Brillanten , Perlen , 12559

alten Schmuck , antke Uhren ,
kauft zu höchsten Preisen

B . Kamphues , Kaiserstr . 207 . ;

Wir kaufe « jede Menge alte » Papier ,
Zeitungen . Briefjihaften , Bücher , Pa -
pitrabfälle aller Art . Da » Papier wird
nicht weiter verkoiut , sondern direkt der Ver -
arbcitung zu neuem Papier zugeführt . Größere
Mengen von 260 Kilogramm an werden abge-
holt , kleine Mengen bitten wir in der Fabrik ,
Waldjtraße 28 , abzuliefern . 2771.M

A» Braun & Co»
/

besinnt jeden Monat am
1 . und 18. 2789
Näh - >' «d ^ uschneibelchule
Joh asn* Weber , © i r frfi ft v . : 8.

WM
Neuheiten 1 # 18
« r « de StnAwahl

Frififlierftef
ütrciuftrafte 2S . !

Tel . 2686 . 9035 |

Topezlerarbeiien
werden

prsmpt au » , .eführt ,
Ebenfall » kann

Kieister
abgegeben werden .

'Nobel
aller Art , ganze HauS -
Haltung »u kauf , « «nicht ,
zahle höchste Preise . !? » „

Fr . 9eba « l « r ,
S « î >v. - ' Vi »» » !« str . 18 .

ffl W
die besten Rreise sür Wein -
und Sektflaschen . Wein -
und Sektkorken , Luinxe ,
Papier , alte Bücher und
Zeitschriften , gebrauchte »
Linoleum , auch Möbel ,
soweit beschlagnahmefrei .
— Postkarte genügt . ® 8 ? +9
A. Vrief . Fasanenstr . 35.

mnm
die besieg Preise kür Wcin -
n . Sekiflascken , Ä' ein - n .
Zektk» rke,Lumpen,P « » ier ,
alte Bücher u . Zeitschrif¬
ten . gebr « uckite» Linaleum ,
» uch Miibel , soweit be °
schlaznabmefrei . — Post¬
karte erbeten . S88703.5.2

Mangel .
Dlirlnffifffttafte 70 .

Ti 5t8 !? r :

M - & ldsli0rlen
sowie Ge ! i- unk Wein¬
flaschen . Papier , Lino¬
leum , Bodenteppiche , Säcke
aller Art , Seile , Roßhaare
k ., soweit befrtilajnaöme »
frei . J . Silber .
Bww Markar afenA r . <» .

mmmmi
Stensyraphie ,
Schönfchrelbe «,
Ruxdfchrift
ertsilt bei schnelle ' « « v
«riinvlicher AnSbilbnn «
unlt Müßigen Preisen
Lehrer Sfraui ,

Kronenkrasie 15 , Iii ,
Eingang durch d . Gittertor .

Schrdblisebe !
1—3 Nslltische oder

D !pl » « »tenschreibt .. gut
erhalten , wenn ntü,l . Hell
«der eiche , zu kaufen ?e-
sucht Ang . an M . Klein ,
Auftustastr . *. MM

KriegSinvalitze sucht ein -
faches . ,' ebrauchte »
Bett nebst Federbett
zu kaufen . Angebote an
B8 >7»

Rinibeimerstr . L4 , pari .
tu laufen eefud t

wird ein gebraucht . Ruhe¬
bett (Diwan ) au » gutem
Bridatbau » . Angeb . mit
Vrei »angade unter B865S
an die . Bad , ^iresse " erb .

Guterhaltenei 1164a

Aahrrad.
Radmenböhe Nr . 8, mög -
lichst mit Gummi , zu
kaufen gesucht .
William Unser , Schreiner ,
Ste inma uern b . R astatt ,

Gebrauchtet F- e ?d
von Privat zn kauf . « es .
B— ^ » i -,in « erlir . 7.

Wmm Wes
oder große (^ « Slamve
zu kaufen gesucht . 2.2

Angebote unter 238896
an die .„B d , Presse " erb .

Tetephon 3747 .
Mitbel . tz» «»e Hau »-

l>altu « ge « . sowie einzelne
Gegenstände , Netten ,?) l -itratzen , Diwans .

Tische « täfele , Stzaise -
I »« a « e . E ^ reibkische ,
Kle :» ers «l,riinte . » er -
tik »« . Kintzerbetren . Rin -
berwasen , Vettfe » er « .
Nähmaschine « . Riiche « »
einricht !>« « en . Uhren ,
Waste « , M « ftki« I»ru -

« ente , Vfa « bschei « e
kauft und zahlt am
besten St »

Weliatrmib »
An - tt Verkanf ««eschäst .

5t itr » nei «f!1r . 5 « .

Siitnilt «
jeder Art , neu , auch repara¬
turbedürftig , auch alter
Lchmntk kauft und zahlt
am besten « 8777 .80 .2
JJ. Welman « , Uhrmacher ,

ringerftr . SM,

tfifetne » ijinbetbett m .
Mair ., gut erhalten , zu
kaufen gesucht . B87 ; 9
Jak, « er , Werdersir . 73. III.

gut erhalten , von Privat
»u kaufen « elncht .

Angebote mit Prei »ang .
unter B8717 an die ® e-
schäft » st. der Bad . vresse .

u . Rinberltegwage « geg.
gute Bezahluna zu kaufen
gesucht . Angeo , m . Vrei » -
anyabe unter Nr . B8740
in der Geschäft » ftelle der
„ Bad . Presse " abzug . 3 .2

Gut erhaltener

jM - Wükizn
» u kansen « esucht . Ängeh .
unt . Nr . 1131a an die Ge »
schnftrst . der Bad . Vresse

im StSiijifliäiffl
per Stück 20 J »«sucht .

Strsl o, Ge » r ?l- Yrlet >rick-
« vafte 2 ! . Tel . 3900 . B « .

Sur Einfassung eines
ObitijrunbiiüdEeS mehrere
hundert Meter gebrauchte

Uttiinunuttfl
» ii kaufen gesucht . 1028
V '" -. (Witrt ^», • tti ;« o « M.

Mehrere Ster
ScheiShoZz
:chen » »derTannenh ,lBuche «

i,u kaufen gesurbt .
böte unter B88N5 an
. Bad . Presse

olz)
Ar -

^e-

Jnxar ! »ru »^ !^ ule
massiv gebaute

Villa
an schöner Aklee mit Bahn -
Verbindung , mit Z Vier -
zimmerwohnuugen . Was »
ser , Gas . elektrisch . Lich: ,
grokem A >er - , Gemüse » » .
Obstgarten zu verkaufen .

Angebote unter Rr . 2718
an die Geschäft » stellr der
. Badischen Presse " .

Vorort Karlörube >ist ein
schöne» Landhaus mit 4
LZ - hnungen in best. Lage ,
zu jedem Geschäft Pas -
send , mit Äarten oder
Bauplatz , etwa » Stallung
und Werkstatt , preiswert
zu » erkaufe » . Snaefco * a .
Nr . « 1588 an die „ Bad .
UMe " « bete « .

vklmt-IeppM unfl Kelinrs
Reichhaltige Auswahl in allen

Qualitäten u . Grössen zu vorteil¬
haftesten Preisen . Besichtigung

erbeten ohne Kaufzwang .

Dreyfuß
Qroßherzogliche Hoflieferanten .

öut eingerichtete »

Kaffee
heften » ein »eführt , zu
verka » fe«.

« naeb ^ ^ u , Nr . BS9A
- n feie Geschäftsstelle der
„ Bad . Bresse " erbeten .

Eine sehr schöne, 3jähr .

Kraunslute
zur Zucht geeignet , ist

zu verkaufen .
BietiaheimlAmtNastattt
h - i » I . ? » >z , Breiteftr , 27,

Laden - ^
Einrichtung

billig zu verkaufen .') ' ' ei » tra « » . K >-onensir, .̂
schwarz , m,t
sehr schönem

Ton , Salonstück , Friedens -
w -ire , ist zu perkaufen
B879I Kr « » » » « r . 12 . I

Gut erhaltener

Flügel
3108

1
u verkaufen bei

Hofl . , Erbprinzenstr , 4.

Gute ? Stutzflügel
»u verkaufen . ?,u erfragen
unter Nr . B888S in der
Gek^ äft »ftelle der „ Bad ,
Presse "

UMiittGut
erhaltenes
für 400 zu verkaufen .

Anzus . Diontag u. Mitt -
woch mittag von 3—6 Uhr .
Turli » , kttlingerstr , 17,1.

Kassenschrank
IN Farm eine » Stehschreib «
tische» , wie neu . billigst »u
verkaufen . Angebote unt .
B8802 an die Geschäft »st .
der . Bad . Presse ' erdeten .

Mollerne
SelWlls -

ürnMml
Verkauf »tische mit und

ohne GlaSaufsätze , Regale
mit verstellbaren Leisten
und Glasschiebetüren , 2
oroke Gla »schränke, 1
Kassenraum . Tische mit
Linoleumbslag , Stühle ^c.,
alles ff. rot mahagoni po«
liert . ferner Ladentische
mit Natur - Eichenplatten
und Renale hellgestrichen .
Grohe Spiegel u Spiegel -
scheiden , Herren - , Damen -
und Kinder -Büsten , Deko
ration »gegenstände , 4 ei°
serne Schaukästen -e . find
geschlossen od. auch einzeln
, u verkaufen . 3104

» . Uerbra ^ e ? N . V .
verr « »zim « er , dunkel

eichen , best , aus : Bücher -
schrank , Dipll - Schreibtisch ,
Schreibtischsesiel und zwei
Stühle , fast neu , zu verkf .
B8V4L « riegfir . 11«. IV .

Ein schone» große »

(Nußbaum ) ist zu vei>
kaufen . Angeb . unt . B8795
an die . Bad , Presse .

" 2.2

Vürsschrewtisch
mit Auszug u . Aufsatz mit

Schern zu verkaufen .
8883 2 . 1.

Zch° ^ ^ erS ,
*" e

gute üiiwfl !Äi«e
uter

ne
neu .

65
•*

ii verkaufen . Tchüqen -
»raHe » » . L>oi , parterre .

Zerm - li. Hammüz
nur mit Erlaubnis abzug .
Tchiit >e » » r . -Ä , Hof . Aw »

Seiner

« chji1«enslr . 5ö, II.
»bt »

abzun . Gchlifenfir .
ZVii «der »Hut billig gu

verkaufe « . 2J8S40
-IS . ä. m -

SchZ « ?ZimmSr
neu . n « Kbaui »volte t . be -
stebend : T Bettstellen .
H Röste . 2 Mat atien .
^ Pol ^ erniitvrimaDreA .
Siachttisel » init ?)! armor -
vlaite . 1 Waschkommode .
Narmorplatte . Toilette «

svie ^ el . « vienelfchr -tnk .
Hai ^btiichstLnder .

Wohnzimmer : i Verti -
k » . I Tisch mit eidjenee
Vlatte . 4 Stühle , Spiegel
l 'HMsch -Ttwan .

1 fiö lzenbüfett , I Tisch .
S Hocker , sür den billigen
Prei » von Mk . 2125 .—.

M . Kahn ,
MöSelhandliittg .

8831 Walsttrahe S2 .

S chöne» modern . Büfett ,
Trlimo , sowie ein 7l «»-

ziehtisch , 6 Stühle , einige
schöne Selten fatUin zu
verkaufen . * !BS755
A. Srlmji , An- u . Berk»

.̂ iiliriiigerNr . 38 . II.
Sschläfr . Beti m . Patent -

Roft u , Zteil . Wollmatr . ,
Sckwank m . Weihzeugfach ,
Waschkommode u . Nachr-
tisch , alles der , neu . zus .
400 Ji , verschied . Betten ,
schöne Polstergarnitur Irot
Plüsch ), Diwan mit u . ohne
Umbau . Büfett , Trumeau ,
Vertiko . Zeichenbock und
sanft . Möbel . link . An - u .
Vrkf .,5kronenstr . 1 .B h« 3 . 1

M\l WenfchrM.
schöne» Stück , preiswert
zu verkaufen . Au erfrag ,
unter Nr . B8754 in der
Geschiiftssr , d , Bad . Presse ,

Mil -NDmalchlne
Hanl » u , Fuß . gut nähend
und gut erhalt ., f. 65 Mk.
zu verkauf . L » !,>mftr . 7i >,4 . St lk» , <Kaffee Bauer ).

Uettftelle mit Rost u .
Matratze , gut erhalten , zu
» erkaufen . B8887

« eibelstr . 7 . IV. lk »
Guterhalt , zweisitziger

ReistWgWlZ
mit Regendach . Lanne und
Deichsel zu verkaufen ,
1020 Chr . 1 » ieräch ,

k̂ ttlin « ea .

KiMM
Marienstr . I , 2, St . r

Milchwageei
bereit » neu . mit Patent -
achsen gcdccktem Bock und
Kasten mit 3 Türen , auch
zu jedem anderen Geschäft
geeignet , zu verkaufe ».
S . JErforth , Wagner .

Oos . » 8809

Thaiselonoue
neue , zu verkaufen .B ?261

Polsteret Köhler ,
Schützenstr . 25.

ErsMMN -
'
nw»-1

und Klavpwagen zu vki -
kaufen , B8898
^ ähringerst aGe II , III

ist verschiedenes Wirt -
schaktsgerät . sowie be-
reit » noch neuer «Kram »
mophon preisw zu ver -
kaufen . Durlach , . zum
Lindcnkeller ", Ettlinger -
straße 43 , V858

Ejektr . Lampekl .
komplett , fast neu (Aug -
lanipe , Küchenpendel , Am-
pel ) wegen Unizug zn ver¬
laufen . Anzusehen Sonn¬
tag bis 1 Uhr bei Kersting ,
Treitichkestr . 1 , Part . , vei
der Lauterbergstr . 3150

A oecfeflUffSi
.̂ ementpfosten . ß« -
ten . ,u ertrage » 0/ßd
anzusehen : - . .„ .teai,

9 Waldoornstr - ^ - ^
'

M ZMMÄ
zu verkauien . f. » x<&

Miuei Garnituren
hange mit Stands

Echte Perjer - wnö |
Vkie - t-Teppiche!

kleine und große Stücke
zu sehr vorteilhaften
preisen hat zu verkauf .

Paul Weiß ,
Karlsruhe i . tz' d .. ^997
221 Kailerstratze

1 Treppe , Tel . 8954 .

2
n - ritall zu ß ' bICut

Ein gulervallkue ^
K .nd . r - Lie «w « sen
mit Gummi « t. " l

£ «n2
wert zu verkaufen - AggZS
ler verbeten . s, . SK :
Stt -iUienstr . ^ Z-^ ^

^
ÄlaxpsportwaK ?
Kind « rlie «wag . jßtl .
Maikarakenkirx ^ - -^

Guterh . Vadeeinrich -
tu « « zu verlaus . B8741

Her » er ?tr . » . 4 St .

K e r 0 , tc5& ,
bill . zu verkanf . B8578
t VetütrHr . 1» . Hth . . HI.
2

(Lcder ) sind zu verkaufen .
B8667 AdlerNr . 4 :t . IV.

Zu verkauzen :
1 Kleiderbüste m . Ständer ,

Größe 42,
1 Kleiderhalter ,
1 Bücherschaft ,
4 Schraubzwingen ,
1 Reißbrett , B8S02

Marienstr . 20 , III.

■iri«7 —

fc? 8M^
ist au verkau f

,

Doberm - «
^

sehr wachsam «t
kaufen bei : . y» '

lqroki -

0 » . (jlt*

Zwei
Hasen , deutsch
weibl ., wegen

fc
8

«
fi
1
i.

«I
«

H
\

Waldstrasse .
Samstag

hineinseht
. IMcnstoÄ »

AUeinlie * Krstaufführan * sreeht «

Im

Angesicht

des Tüsies .

Drama in 6 Akten .

Als Einlage an don Werktagen :

Lustspiel in 3 Akten.
In der Hauptrolle :

Anna Müller - Lin ^ e '

Bukarest im 3 . HriegsjaliF
Ausaabe de« Bild- \ind Filmamt

*U fif. «'■.'«5
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